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Religionspädagogische Impulse (in der 
Bibel dreht sich vieles um das Thema 
Wasser), Kreatives zum Mitnehmen von 
Paracord-Bändern über bemalte Kerz-
engläser bis zu selbst gebackenen Muf-
fins; kooperative Spiele und spektakuläre 
Versteck-Spiele in der Johanneskirche, 
Sportangebote, ein Besuch im Naturbad 
Brackwede, gemeinsames Kochen, Es- 
cape-Room, Verkleiden, aber auch Frei-
spielphasen standen auf dem Programm.
„Die besten Ferienspiele ever!“, lautete der 
Kommentar einer Teilnehmerin, und alle 
waren sich einig, dass es in der kleinen 
Gruppe besonders schön war.

So fühlten sich die Ferienspiele des CVJM 
Quelle in diesem Jahr an. Eine kleine Grup-
pe von Kindern spielte, bastelte, experi-
mentierte und erlebte fünf Tage lang viel 
Spannendes zum Thema Wasser.

In selbst gebauten Mini-Treibhäusern 
wurde Kresse auf unterschiedlichen Bö-
den ausgesät, die Entwicklung täglich 
aufmerksam verfolgt. Die Kinder bauten 
selbstständig eine Murmelbahn über zwei 
Stockwerke, beim Geländespiel im Wald 
wurden Wasserproben aus der Lutter im 
Lupenglas untersucht.

Rückblick: Ferienspiele - Eine Woche KindergeburtstagQuelle
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Trotzdem hoffen wir, 2025 wieder mit 25 
Kindern an den Start zu gehen. Wie im-
mer in der 3. Sommerferienwoche. Die 
Ausschreibungen werden am 3. Advents-

CVJM: Jahresfest gegen die Dunkelheit

Verschenkemarkt am Samstag, 26.10.2024

wochenende auf dem Queller Weihnachts-
markt ausliegen. Anfragen auch gern per 
E-Mail an cvjm-quelle@gmx.de. 

(Christina Weber)

Der CVJM Quelle feiert sein 113. Jahres-
fest am Samstag, dem 9.11. mit einem 
Familiengottesdienst um 15:00 Uhr in der 
Johanneskirche.
Den Veranstaltern ist bewusst, dass der 
9.11. ein Tag des Gedenkens an ein beson-
ders düsteres Ereignis ist: „Wir wollen nicht 
darüber hinweggehen. Aber so wie der 
Heilige Martin von Tours, dessen Tag am 

10.11. ist, wollen wir Licht in die Dunkelheit 
bringen, denn im Anschluss werden bei 
Getränken und Kuchen Laternen gebas-
telt. Ein kleiner Umzug durch die ruhigeren 
Straßen und Zusammensein am Feuer bei 
Punsch, Brezeln und Musik bilden den Ab-
schluss. Alle die mögen, sind zu diesem 
bunten Fest der Hoffnung eingeladen.“ 

(QB)

Die Initiativgruppe „Quelle im Wandel“ ver-
anstaltet am Samstag, dem 26. Oktober 
2024, einen Verschenkemarkt im Gemein-
schaftshaus, Carl-Severing-Str. 115. Von 
11:00 bis 13:00 Uhr können Spenden wie 
Haushaltsartikel, Kleidung, DVDs (keine 
CDs), Bücher, Spielzeug und anderes an-

geliefert werden. Der Markt geht von 14:00 
bis 16:00 Uhr. Alle Gegenstände sollten in 
einwandfreiem Zustand sein. Ein kleines 
Café lädt zu selbst gebackenem Kuchen 
und Kaffee ein. Spenden sind herzlich 
willkommen.

(QB)
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BE SMART – Don’t start

Die Klasse 6a der Gesamtschule Quelle 
hat beim größten Nichtraucherwettbewerb 
„BE SMART – Don’t start“ (www.besmart.
info/) teilgenommen und gemeinsam ei-
nen spannenden Film über das Thema 
Rauchen gedreht. Die gesamte Klasse hat 
sich vor und hinter der Kamera beteiligt: 
Sie übernahm Drehbuch, Regie, Make-up, 
Zeichnungen und Sprechrollen. Gedreht 
wurde größtenteils in den Pausen.
Entstanden ist ein spannender Film über 

einen Drogendealer, der 
versucht, an einer Schule 
Zigaretten und E-Zigaret-
ten an Kinder zu verkaufen. 
Doch er hat nicht mit der 
Polizei gerechnet, die den 
Täter und seine Bande ver-
folgt und schließlich stellen 
kann. Über die Geschichte 
hinaus wurde mit viel Hu-

mor und Spaß gearbeitet, 
was man auch im eingebau-
ten Dokumentarfilm merkt, 
der von den Folgen des Rau-
chens handelt: „Seid schlau, 
und fangt nicht an!“ heißt der 
Wettbewerbsbeitrag der 6a.

(QB)

Jeden Dienstagnachmittag im

Tel. 0521 451542

Te
rm

in
e:

Einlagen

Orthopädische

Hellweg_Ortho_1305  25.04.13  13:27  Seite 1
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Anke Klein
Immobilienmaklerin (IHK) 

Remax - weltweit Nr. 1

Mobil:   0173 29 09 019
E-Mail:  anke.klein@remax.de

1.1 Informations-
gespräch (optional)
Telefonisches oder 
persönliches Gespräch mit 
Ihnen zum Prozessablauf

2.1 Bereitschaftsanalyse
Begutachtung vor Ort und 
Prüfung der Beschreibung 
des Managementsystems

1.2 Projektgespräch 
(optional)
Besprechung mit dem
Auditor vor Ort bei Ihnen

2.2 Zertifizierungsaudit
Überprüfung dokumentierter 
Prozesse des Management-
systems vor Ort

1.3 Voraudit (optional)
Vorbereitung auf die 
Zerti�zierung inkl. 
Dokumentenprüfung

3. Bericht
Dokumentation des 
Audits inkl. Bewertung 
des Managementsystems

4. Zertifikat und Siegel
Nachweis der erfolgreichen 
Zerti�zierung mit maximal
3 Jahren Laufzeit

2.3 Nachaudit (optional)
Überprüfen der Korrektur-
maßnahmen durch den 
Auditor

6. Zweite Überwachung
Wiederholte Auditierung 
der Praxisumsetzung 
des Managementsystems

7. Rezertifizierung
Wiederholung der Schritte 
2 bis 6 zur Verlängerung 
für weitere 3 Jahre

5. Erste Überwachung
Auditierung der 
Praxisumsetzung des 
Managementsystems

1. Gespräche im Voraus 2. Zertifizierung

Die Schritte Ihrer erfolgreichen Zertifizierung

DEKRA Certification GmbH
Handwerkstraße 15
70565 Stuttgart
Telefon  +49.711.7861-2566
Telefax  +49.711.7861-2615
Mail certification.de@dekra.com
Web www.dekra.de/de/audits/

Ausgezeichnet – das DEKRA Siegel
Setzen Sie ein Ausrufezeichen für 
höchste Qualität und Zuverlässigkeit 
– branchenübergreifend und inter-
national. Das DEKRA Siegel leistet 
beste Dienste als Imageträger, Marketing-
instrument und um sich vom Wett-
bewerb abzuheben. So zeigen Sie Ihren 
Kunden und Geschä�spartnern, dass 
Leistung bei Ihnen ihr Geld wert ist.  
Wir unterstützen Sie gerne dabei.

Weitere Leistungen, von denen Sie profitieren
Sie haben ebenfalls die Möglichkeit, weitere Qualitäts-,  
Umwelt- und Sicherheits-Managementsysteme, z.B. nach  
ISO 14001, ISO 45001 und IATF sowie deren Kombinationen, 
von uns zerti�zieren zu lassen. Über 40 Akkreditierungen 
beinhaltet unser Portfolio! Darüber hinaus bietet Ihnen die 
DEKRA Gruppe rund um das �ema Qualität: 

• Bewertungen zur Einhaltung eigener Regeln, z.B.  
Lieferantenanforderungen

• Trainings und Schulungen, z.B. Qualitätsmanage-
ment-Beauftragter

• Personen-Zertifizierungen, z.B. Ihres Qualitäts- 
verantwortlichen

• Produktprüfungen und Zertifizierungen, z.B. EMV,  
CE, GS für elektrische und elektronische Geräte

Seite 2 / 2

Die Schritte Ihrer erfolgreichen Zertifizierung

Sie interessieren sich für eine ISO 9001 Zertifizierung? Fordern Sie noch heute Ihr individuelles Angebot an!

Für Ihren Strom haben wir den richtigen Draht!
• Licht-, Kraft- und Schwachstrom-Anlagen
• Industrieanlagen und Industrieelektronik
• komplette Altbausanierung • Reparaturen
• Steuerungs- und Regeltechnik • Kundendienst
• Automatisierungstechnik • Planungen

33649 Bielefeld • Reinholdstraße 17
Telefon u. Notdienst: 0521- 45 06 90 
    Fax: 0521- 45 25 65 

www.becker-elektroanlagen.de

Annette Knapp
Frisörmeisterin 
für SIE und IHN

Termine nach Absprache

Di - Fr  9 - 12 und 14:30 - 18 Uhr
Telefon 0521 450221

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld

Knapp_1404_rot  15.03.14  17:49  Seite 1

     

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld     

Telefon 0521 450221

 

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Termin nach Absprache
Dienstag bis Donnerstag:

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Neubau  Umbau  Renovierung

Queller Str. 152 · 33649 Bielefeld (Ummeln)
Telefon 05 21/44 28 07 · Fax 05 21/44 28 05

e-mail: post@lagerquist-bau.de · www.lagerquist-bau.de

Hans Lagerquist

      
r       

Lagerquist  15.02.13  16:51  Seite 1

Ihr zuverlässiger Partner für Bauen im Bestand

e-mail: lagerquist-bau@t-online.de • www.lagerquist-bau.de

Queller Gesamtschüler wird Bestseller-Autor

Unfallschaden?
Wir helfen Ihnen!
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Queller Gesamtschüler wird Bestseller-Autor

Wer hätte das gedacht? 
Eigentlich wollte Simon Füch-
tenschnieder, Jahrgang 1980, 
„nur“ eine Doktorarbeit schrei-
ben. Jetzt kann er nicht nur 
stolz auf seine Dissertation 
an der historischen Fakultät in 
Bielefeld sein, sondern auch 
darauf, dass sein Buch „Meu-
terei im Paradies. Die Fahrt 
der Bounty und die globale 
Wirtschaft im 18. Jahrhun-
dert“ nun schon in der 2. Auf-
lage bei Klett-Cotta erschie-
nen ist. Es geht dabei um die 
berühmte „Meuterei auf der 
Bounty“, von der die meisten 
Mitmenschen nur die Versio-
nen der bekannten Spielfilme 
kennen. Diese wiederum gründen sich 
nicht exakt auf echte Quellentexte, son-
dern auf die Romane von zwei amerikani-
schen Autoren, die in den dreißiger Jahren 
vieles „zurechtgebogen“ haben, sodass es 
möglichst sensationsgerecht verfilmt wer-

den konnte. Simon dagegen recherchierte 
ausgiebig nicht nur im Na-
tional Maritime Museum in 
London, sondern auch in 
der State Library of New 
South Wales in Sydney.
Aufgewachsen als Sohn 
eines Diplompädagogen 
und einer Verwaltungs-
angestellten in Bethel, 
besuchte er zunächst die 
dortige Martini-Grund-
schule und von 1991 bis 
1997 die Gesamtschule in 
Quelle, die damals noch 
Gesamtschule Brackwe-
de hieß.
QB: Wenn du an deine 
Zeit an der Gesamtschu-

le zurückdenkst, was hat dich besonders 
geprägt?
Simon: Interesse an Geschichte hatte ich 
schon immer, es wurde aber damals durch 
den Unterricht meines Stammgruppenleh-
rers [Herrn Quermann] noch vertieft.

Wächst Ihnen  
Ihr Haus über  
den Kopf?

ImmobilienCenter

Gerne unterstützen wir Sie beim Verkauf Ihrer 
Immobilie. Und finden Ihr neues Zuhause.

www.sparkasse-bielefeld.de/immobilien

Heiko Glaser 
Zertifizierter Immobilienvermittler (IHK) 

   0521 294-2266 
   0521 294-4061
   heiko.glaser@sparkasse-bielefeld.de
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QB: Und wie ging es dann weiter?
Simon: Nach meinem Abitur am Oberstu-
fenkolleg habe ich an der Universität Bie-
lefeld Englisch und Geschichte studiert.
QB: Und wie kamst du auf das Thema 
„Meuterei auf der Bounty“?
Simon: Während meines Studienjahres in 
Dublin (2005/2006) las ich ein historisches 
Sachbuch über dieses Thema, das so gar 
nicht mit den Filmen übereinstimmte, die 
ich kannte, und habe dann darüber meine 
Examensarbeit geschrieben.
QB: Aber wie kam es dann zur Promotion?
Simon: Das Thema hatte mich so ge-
packt, dass ich daran gern weiterforschen 
wollte, und mein Doktorvater hatte zuge-
sagt, mich zu betreuen.
QB: Die Recherchen dafür 
waren sehr aufwendig, oder?
Simon: Die Aufenthalte in 
London und Sydney konnte 
ich tatsächlich nur mit Hilfe 
von Stipendien und dem Erb-
teil meiner Oma (und der Hilfe 
meiner Familie) finanzieren.
QB: Dabei kam es doch si-
cher auch zu interessanten 
Begegnungen?
Simon: Ja, insbesonde-
re der Kontakt mit Paul 
Brunton, dem ehemaligen 
Chef-Kurator für historische 
Handschriften, hat mir sehr 
geholfen.
QB: Am 23.11.2021 hattest 
du es dann geschafft, und 
darfst dich „Dr. phil.“ nen-
nen. Aber wie kam es zur 
Buchveröffentlichung?
Simon: Ein Freund und Kol-
lege meines Doktorvaters 
hatte gute Kontakte zum 
Klett-Cotta-Verlag, der meine 
Arbeit nun als Buch heraus 
gebracht hat.
QB: Das ist ja wirklich ein tol-
ler Erfolg. Aber davon kann 
man sicher nicht leben?
Simon: So ist es! Ich bin z. 
Zt. arbeitssuchend und su-
che dringend eine Stelle …

QB: Vielen Dank für das Gespräch, 
viel Erfolg und viel Glück für weitere 
„Entdeckungen“!

(Das Interview führte Martina Gallo.)

gbb – Der führende Wohnungsanbieter im Bielefelder Süden.  
Für Jung und Alt, Singles und Familien. Mit Serviceangeboten  
und gelebter Nachbarschaft.

Testen Sie’s. Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 
Gemeinnützige
Baugenossenschaft Brackwede e.G.
fon  05  21 . 9  42  74 - 0
www.gbb-brackwede.de

Vielfalt im Leben 

und Wohnen
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Naturbad-Kino „Alles in Pink“

Am Samstag, dem 17. August, sollte sich 
das Naturbad in ein „Mondscheinkino“ 
verwandeln: eine Filmvorführung auf der 
Liegewiese nach Eintritt der Dunkelheit. 
Nach den Wetterprognosen wäre „Barbie“ 
aber fast ins Wasser gefallen. Aber der 
Wettergott hatte ein Einsehen, und trotz 

morgendlicher Schauer blieb es den gan-
zen Abend trocken. 
Etwa 250 Besucher hatten den Weg ins 
Naturbad gefunden, das durch eine atmo-
sphärische Beleuchtung in Pink oder Lila 
beeindruckte. Die Zuschauer kamen mit 
Decken oder Stühlen, mit Picknickkörben 
oder ohne – so wie früher bei den so be-
liebten Konzerten der Reihe „Picknick trifft 
Klassik“. Aber auch die Gastronomie war 
geöffnet, es gab eine Cocktail-Bar.
Wie zu erwarten, war die Mehrzahl der 

Film-Fans weiblich, wobei den meisten Kin-
dern die gesellschaftspolitische Botschaft 
sicherlich verborgen blieb. Jedenfalls war 

es bunt und lustig 
und schon wegen des 
Ambientes ein netter 
Abend. Auf alle Fälle 
eine gute Idee vom 
Marketing der Stadt-
werke Bielefeld, sol-
che Veranstaltungen 
in den Bielefelder Bä-
dern anzubieten. Das 
zeigte besonders ein-
drucksvoll auch der 
große Zuspruch bei 
„Picknick trifft Thea-
ter“ im Senner Wald-
bad mit ca. 1.000 
Zuschauern. 

(MG)
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BIERGARTEN

AdventureAdventureAdventureAdventure
Täglich geöffnet,
Öffnungszeiten unter:

Täglich geöffnet,
Öffnungszeiten unter:

www.adventuregolf-bielefeld.de
    instagram/adventuregolfbielefeld
     facebook.com/adventuregolfbielefeld 

www.camping-bielefeld.de
 instagram/biergartenbielefeld
    facebook.com/biergartenbielefeld

NOTRUF.................................................................... 112  

Bitte informieren Sie uns nach dem Notruf auch, damit wir
das Rettungsfahrzeug zu Ihrem Stellplatz führen können ........+49 (0)521 – 459 22 33

Krankenhaus, Klinikum Bethel Gilead 1...........................+49 (0)521 – 772 700
Zentrale Notaufnahme, Burgsteig 13, 33617 Bielefeld

Kinderklinik, Klinikum Bethel ....................................... +49 (0)521 – 772 780 50
Notaufnahme, Grenzweg 10, 33617 Bielefeld

Polizei, Kurt-Schumacher Str. 46, 33615 Bielefeld .............. +49 (0)521 – 545 0

Nachtwächter............................................................ +49 (0)170 – 20 900 91

Rosen Apotheke, Carl-Severingstr. 91, 33649 Bielefeld ...... +49 (0)521 – 946 620

Tierärztliche Klinik für Kleintiere Bielefeld ..................... +49 (0)521 – 260 370
Bechterdisser Str. 6 · 33719 Bielefeld   

www.grosserweserbogen.de

www.camping-bielefeld.de

Wunderschöne alte Bäume, eine parkähnliche Umgebung mit vielen Tieren und 
ordentliche Sanitäranlagen sorgen für Erholung pur. In wenigen Fußminuten befinden 
Sie sich inmitten des Teutoburger Waldes mit seinen vielen Wanderwegen und 
Freizeitangeboten. Schöne Fahrradwege ins Grüne sind schnell erreicht. Für Ihre 
Kinder steht ein attraktiver Spielplatz zur Verfügung. Im eigenen Hofladen erhalten Sie 
täglich neben Brötchen auch frisches  Obst & Gemüse teils aus eigener Produktion. Im 
Biergarten gibt es in der Saison leckere Wildgerichte vom Grill und die Salate sind von 
eigenen Tomaten und Gurken.

Direkt am Campingplatz, am Südhang des Teutoburger Waldes, lädt zukünftig ein über 
fünf Hektar großer und ca. 7 Meter tiefer Badesee zum Schwimmen und Relaxen ein. 
Der breite Strand aus feinstem Bielefelder Sand stellt auch anspruchsvolle Sonnenanbe-
ter zufrieden. Ganz exklusiv wird der See ausschließlich unseren Campinggästen zur 
Verfügung stehen. Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag.
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fünf Hektar großer und ca. 7 Meter tiefer Badesee zum Schwimmen und Relaxen ein. 
Der breite Strand aus feinstem Bielefelder Sand stellt auch anspruchsvolle Sonnenanbe

Biergarten gibt es in der Saison leckere Wildgerichte vom Grill und die Salate sind von Biergarten gibt es in der Saison leckere Wildgerichte vom Grill und die Salate sind von 

fünf Hektar großer und ca. 7 Meter tiefer Badesee zum Schwimmen und Relaxen ein. 
Der breite Strand aus feinstem Bielefelder Sand stellt auch anspruchsvolle Sonnenanbe
ter zufrieden. Ganz exklusiv wird der See ausschließlich unseren Campinggästen zur 
Verfügung stehen. Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag.

Vogelweide 9 · 33649 Bielefeld · Tel.: (05 21) 459 22 33 · www.camping-bielefeld.de
     instagram/campingbielefeld ·         facebook.com/campingparkbielefeld

Grill · Getränke · Café

Haus- und Platzordnung:
Die Verwaltung dieses Campingplatzes heißt Sie herzlich willkommen und wünscht Ihnen einen 
erholsamen Aufenthalt. Wir bitten Im Interesse aller Campinggäste alles zu vermeiden, was die 
Gemeinschaft der Campinggäste stören könnte und folgende Punkte zu beachten:

•  Ordnung und Sauberkeit sind selbstverständliche Pflicht aller Benutzer des Campingplatzes. Alle 
Anlagen und Einrichtungen sind schonend zu behandeln. 

•  Mängel und Defekte melden Sie bitte im Büro um sie schnell beheben zu können. 
•  Mittagsruhe ist von 13:00 Uhr – 15:00 Uhr und Nachtruhe von 23:00 Uhr  – 7:00 Uhr. Musikgeräte 

und Fernseher sind auf  Zimmerlautstärke zu stellen und während der Nachtruhe dürfen Fahrzeuge 
den Campingplatz nicht befahren oder  verlassen

•  Hunde jeder Größe müssen angeleint gehalten werden. Hinterlassenschaften der Hunde sind von dem 
Hundehalter umgehend zu beseitigen.

•  Geschwindigkeit auf dem gesamten Campinggelände 5 km/h!
•  Offene Feuer sind nicht erlaubt.
•  Die gültige Platz- und Hausordnung hängt an der Rezeption aus.

Camping regelement 
Campingpark Bielefeld heet u van harte welkom en wenst u een ontspannen en aangenaam verblijf. 
Op de camping geldt een aantal regels, om het verblijf van alle gasten zo aangenaam mogelijk te 
maken. Let u in het bijzonder op het volgende:

•  Het achtzaam gebruiken en het schoon achter laten van de voorzieningen is een ieder zijn/haar plicht.
•  Storingen of defecten dient u te melden aan de receptie, zodat deze snel verholpen kunnen worden.
•  Middagrust is van13:00 tot 15:00, nachtrust van 23:00 tot 07:00 nachtrust Alle Muziek- of televisieap-

paraten  dienen op kamervolume te staan. Tijdens de nachtrust mogen er geen voertuigen op of van de 
camping rijden.

•  Alle honden moeten op de camping aangelijnd te zijn,  hondenontlasting dient u zelf op te ruimen.
•  De maximale snelheid op de camping is 5 km/h.
•  Open vuur is verboden.
•  Huis- en plaats regels hangen bij de receptie.

Place  order 
The management of this campsite welcomes you and wishes you a relaxing stay. In the interest of all 
campers please avoid any kind of disturbances to the camping community and respect the following 
rules:

•  We consider order and cleanliness to be a given. All equipment and facilities must be treated with care.
•  Please report any kind of damage or defect immediately to our office. We thus can fix everything 

quickly.
•   Midday quiet hours are from 1pm - 3pm and in the nighttime from 11:00pm - 7am. During these 

periods no vehicles are allowed to enter or leave the campsite and all kinds of entertainment and music 
appliances must be operated at low volume.

•   Dogs of any size must be kept on a leash. Dog excrements must immediately be disposed  by the owner.
•   Driving vehicles on the campsite is only allowed at low speed (5 km/h max.)
•   Campfire and any other kind of open fire is not allowed on the campsite.
•  Please familiarize yourself with the locations of the fire extinguishers on our site using the location plan.
•  All valid campsite rules and policies hang out at reception.

CampingParks
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     instagram/campingbielefeld ·         facebook.com/campingparkbielefeld

Garten-Pflege 
und Gartenbau
Pflaster und  
Keramik verlegen
Baumfällen  
und Pflege

GaLabau Quelle
Kompetenz unter dem Turm

Joseph van Ginneken
Garten- und Landschaftsbau

0176–58893793

galabauquelle.de

info@galabauquelle.de

Schürhornweg 10
33649 Bielefeld

1121887_1_999.1.pdfprev.pdf

im Kaufland Brackwede, Gütersloher Straße 122

Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung 

in Brackwede.

SCHUHREPARATUR

ORTHOPÄDIE SERVICE

LEDERWARENREPARATUR
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MACHER
Bielefeld – Quelle

www.der-schuhmacher-bielefeld.de

Lotto-Toto
Graichen
Einfach mehr ...

Öffnungszeiten
Mo - Fr 6:00 - 19:00 Uhr
Sa 7:00 - 18:00 Uhr
So 9:00 - 12:00 Uhr

AAnnddrreeaa  GGrraaiicchheenn
Carl-Severing-Str. 83 • 33649 Bielefeld

Tel. 0521-451323

Lotto-Toto_Graichen  14.01.14  16:27  Seite 1
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Den Blick über Ostwestfalen schweifen lassen
Wer einmal in einem Korb 
eine Ballonfahrt über Bie-
lefeld machen durfte, der 

weiß, wie schön das Gefühl ist, das Yvonne 
Tellner und ihre zwei Kinder genießen durf-
ten. Möglich machte dies der Hauptgewinn 
der Weihnachtsverlosung auf dem Quel-
ler Weihnachtsmarkt. 
An einem Sonntag-
nachmittag im August 
war es dann soweit. 
Der Ballon hob mit Pi-
lot Martin Mader vom 
Flugplatz Senne ab. 
„Und die Stimmung 
war super“, bestätigte 
Yvonne Tellner bei der 
Landung nahe dem 
Rietberger Ortsteil Varensell.
Tatsächlich konnte am frühen Abend, des 
11. August kein Wölkchen die Vorberei-
tungen beeinflussen. Ein paar Helfer samt 
Ehemann von Yvonne Tellner und eine 
Freundin waren zugegen, um den Ballon 
fahrbereit zu machen. Hilfreich war hier 
der Sonnenschein. Und in welches Ge-

sicht man auch sah – überall beste Laune, 
nicht nur bei der Gewinnerin, sondern auch 
ihrem elfjährigen Sohn Luca und Töch-
terchen Luna, die vor der Fahrt mächtig 
gespannt auf den herausragenden Blick 
gespannt waren, den gegen 19 Uhr al-
le „Korbinsassen“ aus rund 1.800 Metern 
Höhe genießen durften. Schließlich war die 
Sicht an diesem Tage optimal, und so lie-
ßen sich alle drei Mitfahrer von Pilot Martin 
Mader gerne die Ebene des Münsterlan-
des ebenso zeigen wie das stark hügelige 
Lipper Land, an dessen Horizont das Wie-
hengebirge schemenhaft zu erkennen war. 

Zudem konnte Familie Tellner von Mader, 
der bereitwillig alle Fragen beantwortete, 
auch einiges über Winde und Aeronautik 
erfahren.
So verflog die Zeit „wie im Fluge“ und nach 
rund eineinhalb Stunden landete der große 
Heißluftballon auf einem Stoppelfeld nahe 

Varensell, nur 20 
Kilometer Luftlinie 
vom Startplatz in 
Senne entfernt. Um 
das Ballonerleb-
nis fulminant ab-
zurunden, wurden 
nach der Landung 
die beiden Kinder 
der Tradition nach 
in den fahrenden 

Adelsstand erhoben – mit obligatorischer 
Taufe und der Verleihung einer schönen 
Urkunde, die Pilot Martin Mader übergab.
Der Dank für dieses schöne Erlebnis gilt 
natürlich den Sponsoren Henrike Giesel-
mann und Carsten Koep. Ohne sie wäre 
dieses herrliche Erlebnis nicht möglich 
geworden. 

(Martin Steffan)

Hauptgewinn auf dem Queller Weihnachtsmarkt: 
Yvonne Tellner und Familie genossen eine 
Ballonfahrt.
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Am Buschkamp Immobilien: stark für die Ausbildung

Gepflegter Bungalow 
mit Doppelgarage in ruhig-
er u. familiengerechter Lage 
von Friedrichsdorf // 577 m² 
Südgrdst. // geräumige 145 
m² Wfl. // 5 Zi. // toller Wohn-
Essbereich // Vollkeller, teilw. 
wohnlich // Bj. 1974 // BA: 
411,80 kWh/m²a, H, Gas, Bj. 
Hzg. 2020 // 330.000 € zzgl. 
3,57 % Käuferprovision

Einfamilienhaus 
mit Einliegerwhg. in Quelle //
Doppelgarage // schönes 
847 m² Grundstück // 187 m² 
Wfl. // 6 Zimmer // Nutzung in 
der Gesamtheit ohne 
Umbauten möglich // Bj. ´72 // 
BA: 159,10 kWh/m²a, E, Gas, 
Bj. Hzg. 2010 // 460.000 € 
zzgl. 3,57 % Käuferprovision

Am Buschkamp Immobilien liegt die Ausbildung von jun-
gen Leuten besonders am Herzen. Erstmalig wurden drei 
Auszubildende „auf einen Streich“ eingestellt. Sie werden 
an den Standorten Jöllenbecker Str. 256 und Osningstr. 
481 die Ausbildung zu Immobilienkaufleuten beginnen.

Das Buschkamp-Team: „Es macht uns Freude, den Wer-
degang junger Menschen bestmöglich zu begleiten und 
zu unterstützen. Schon in der Vergangenheit haben un-
sere Auszubildenden sehr gut abgeschnitten und sind 
anschließend im Team geblieben. Am Buschkamp Immo-
bilien bildet gern junge Leute für ihr eigenes Unternehmen 
aus, um die eigenen Stellen mit gut ausgebildeten Fach-
kräften nachhaltig zu besetzen.“
So wird Marleen Lienen in der Senne ihre Ausbildung zur 
Immobilienkauffrau mit Schwerpunkt Vermittlung aufneh-
men sowie Diana Fregin im Büro Jöllenbecker Str. 256. Für 
den Schwerpunkt Verwaltung hat sich Pia Östermann ent-
schieden; sie wird von Nadine Thiesbrummel am Standort 
in der Senne ausgebildet.
Eine weitere neue Mitarbeiterin im Büro Jöllenbecker Str. 
256 ist Jana Weinhold, die bereits ausgelernt hat und sich 
in Zukunft vermehrt um die Vermietung kümmern wird.
Die Inhaber hoffen, dass sich alle neuen Mitarbeiter bei 
ihnen wohlfühlen, viel lernen und eine angenehme Ausbil-
dung absolvieren.          (QB)

Neue Mitarbeiterinnen:  
v. l. Pia Östermann, Diana Fregin, Marleen Lienen
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Josefina Caro: zehn Jahre – ein Grund zum Feiern!

Zahlen sind nicht gleich Zahlen. Zum Bei-
spiel soll die 13 Pech verheißen, die 7 hin-
gegen Glück bringen.
Josefina Caros Zahl ist die 10. Vor genau 
zehn Jahren, am 10.10.2014, erhielt sie den 
Schlüssel für ihre neuen Geschäftsräu-
me in der Carl-Severing-Straße 171. Das 
Plakat im Schaufenster mit den zwei rosa 
Fußsohlen verkündete: Hier kann man sei-
ne Füße sicher den Händen der Fußpfle-
ge-Spezialistin Josefina Caro anvertrauen. 
Viele Queller wussten das sowieso, sie 
kannten sie nämlich bereits aus ihrer Zeit 
als mobile Wellness-Therapeutin oder von 
ihrem Wirken in den Räumen am Queller 
Bahnhof und später im 
Breeden-Viertel. Aber die 
Zeit bleibt eben nicht ste-
hen, seit 10 Jahren pflegt 
und verschönert sie jetzt 
schon die Füße ihrer Kun-
den in den Räumen an der 
Carl-Severing-Straße 171.
Zeit für sie, einen Blick 
in die Zukunft zu werfen 
und sich Gedanken dar-
über zu machen, wie es 
weitergehen soll. Aus ge-
sundheitlichen Gründen 
will sie es auf ihrem Weg 
in den wohlverdienten Ru-
hestand etwas langsamer 
angehen lassen und hat 

sich deshalb vor drei Jahren mit Amsale 
Desta zusammengetan. Es wird also auf 
jeden Fall weitergehen mit der Fußpflege 
hier bei uns in Quelle.
Aber noch ist es nicht soweit. Erst einmal 
will Josefina Caro das 10-jährige Bestehen 
ihres Studios an der Carl-Severing-Straße 
feiern. Dazu sind am 10. Oktober von 11:00 
bis 16:00 Uhr ihre und Amsales Kunden 
ganz herzlich eingeladen. Es gibt Kaffee 
und Kuchen, Sekt oder Orangensaft zum 
gemeinsamen Anstoßen auf das Jubiläum.
Josefina Caro und Amsale Desta freuen 
sich schon. 

(bir)

Josefina Caro und Amsale Desta (Fotos: B. Reichelt)
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Bestattungen HELLMANN
Überführungen - Bestattungsvorsorge

Übernahme aller Formalitäten
Trauerbegleitungwww.bestattungen-hellmann.eu

Stallbusch 12/14
33649 Bielefeld
Telefon: 0521 48516

bestattungen.hellmann@t-online.de

Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG

Bestattungen Hellmann

Liebe Leserinnen und Leser,

wir möchten Sie über wichti-
ge Veränderungen im Fami-
lienunternehmen Bestattun-
gen Hellmann informieren.

Nach dem plötzlichen Tod 
meines Mannes Willy Strei-
cher im Juli 2024 stehen wir 
vor einer neuen Situation. 
Über lange Jahre haben wir 
das Bestattungsinstitut ge-
meinsam geführt, bis 2010 
noch zusammen mit meiner 
Mutter Marga Hellmann.

Als fachgeprüfte Bestatterin und ausgebildete Trauerbegleiterin werde ich, Bärbel 
Hellmann-Streicher, das Unternehmen in bewährter Weise weiterführen. Zudem 
tritt mein ältester Sohn Jan-Hendrik Streicher in die Geschäftsleitung ein, um mit 
frischem Engagement die Familientradition fortzusetzen. Darüber hinaus wird 
auch mein jüngerer Sohn Mark Frederik Streicher uns ebenso wie einige andere 
Mitarbeiter gelegentlich unterstützen.

In dieser Zeit des Wandels danken wir herzlich für Ihr Vertrauen.

Wir möchten Ihnen versichern, dass wir Sie auch weiterhin in Zeiten der Trauer 
und des Abschiednehmens begleiten und Ihnen mit Einfühlsamkeit, Kompetenz 
und Erfahrung zur Seite stehen.

Mit herzlichen Grüßen

Bärbel Hellmann-Streicher und Ihr Team von Bestattungen Hellmann

Bärbel Hellmann-Streicher und ihre Söhne Jan-Hendrik 
(rechts) und Mark Frederik Streicher
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Täglich frische  
Bio-Lebensmittel

Mo–Fr 9–19 Uhr · Sa 9–14 Uhr  
Alleestraße 3  ·  Bielefeld-Quelle  
Infos zu uns: biohof-bobbert.de

Rückblick: Hoffest 2024 auf dem Biohof Bobbert

Und auch in diesem Jahr hatten Oda und 
Rüdiger Bobbert wieder zum bunten Hof-
fest an der Alleestraße 3 eingeladen. Neben 
zahlreichen Ausstellern, die ihre regionalen 
Produkte und Kunsthandwerk präsentier-
ten, sorgte auch ein abwechslungsreiches 
Programm – wie Strohpyramide, Pony-
reiten, Planwagenfahrten, Gaukelei und 
Jonglage – für die Unterhaltung der großen 
und kleinen Besucher. Gaumenfreuden 
bereiteten leckere Bio-Spezialitäten am 
reichhaltigen Kuchenbuffet und am Grill-
stand.            (lü./Fotos: QB)

Oda und Rüdiger Bobbert

Apfelschmaus für unterwegs Unterhaltung für große und kleine Besucher

Reichhaltiges Angebot an den Marktständen

In jedem Jahr dabei: Elkes Fotopostkarten
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Rückblick: Sommerfest des SoVD Quelle

Rückblick: Verkehrsicherheitstraining beim SoVD

Was ist der SoVD?
Beim SoVD haben Menschen mit Behinderung, Unfallverletzte, Kriegs- und  
Wehrdienstbeschädigte, Rentner, Sozialversicherte, Sozialhilfeempfänger,  

Patienten und deren Hinterbliebene eine Lobby. Für einen geringen monatlichen Beitrag bieten wir 
unseren Mitgliedern in unseren Sozialberatungszentren nicht nur Auskunft, Beratung und Hilfe bei 

der Fertigung von Anträgen, sondern auch die Vertretung von in sozialrechtlichen Verfahren  
gegenüber den Behörden und Gerichten, wie z. B. in Widerspruchs- und Klageverfahren.  

In den Ortsverbänden des Kreises Bielefeld, wie z. B. dem Ortsverband Brackwede-Quelle,  
können die Mitglieder an geselligen Veranstaltungen und Ausflügen teilnehmen.  

Selbstverständlich können sie sich auch selbst ehrenamtlich einbringen. Ehrenamtlicher Einsatz im 
SoVD ist gelebte Solidarität und Hilfestellung für andere.

Die Sozialberatung des Kreises Bielefeld findet für die Mitglieder nach vorheriger  
Terminvereinbarung im Sozialberatungszentrum Bielefeld, Niederwall 5, 33602 Bielefeld, statt;  

Telefon: 0521-60864, Fax: 0521-63863; E-Mail: bielefeld@sovd-nrw.de;  
telefonische Erreichbarkeit: montags bis donnerstags von 09:00 bis 12:00 Uhr  

und von 13:00 bis 15:00 Uhr sowie freitags von 09:00 bis13:00 Uhr.  
Fragen zu einer Mitgliedschaft im SoVD werden durch den OV Quelle und  

den Kreisverband Bielefeld beantwortet.

Der SoVD Ortsverband Brackwede-Quelle 
hatte interessierte Mitglieder und Freun-
de zum Sommerfest in den Biergar-
ten am Campingpark Meyer zu Bentrup 
eingeladen.
Bei herrlichem Wetter fanden sich die zahl-
reichen Teilnehmer pünktlich um 15.00 Uhr 
auf dem Gelände ein. Wolfgang Kerker, 1. 
Vorsitzender des Ortsverbandes, begrüßte 
kurz alle Gäste und zeigte sich sehr erfreut 
über das große Interesse.
Schnell kam es bei einem kühlen Bier oder 
auch anderen Getränken zu unterhaltsa-
men intensiven Gesprächen untereinan-
der, bei denen alle Gäste viel Spaß hatten. 
Für das leibliche Wohl gab es ausreichend 

Brat- bzw. Currywurst mit Salat und Brot.
Von den Teilnehmern kam viel positive Re-
sonanz mit dem Hinweis, auch zukünftig 
Veranstaltungen dieser Art durchzuführen. 
Einige Teilnehmer zeigten ein so großes 
Interesse an der Arbeit und den Erfolgen 
des SoVD, sodass sogar Neumitglieder ge-
wonnen werden konnten.
Der Sozialverband Ortsverband Brack-
wede-Quelle führt monatliche Versamm-
lungen – teilweise mit Referenten – in der 
Taverne Sprungmann durch. Auch hierzu 
sind interessierte Mitglieder und Nichtmit-
glieder herzlich eingeladen. Die Termine 
sind im Queller Blatt veröffentlicht. 

(QB)

Der Leiter der Verkehrswacht Bielefeld, 
Arnd Schillack, hatte im Rahmen eines Re-
ferates im Ortsverband Brackwede-Quelle 
angeboten, an einem Pkw-Sicherheitstrai-
ning „Fit am Steuer 65+“ teilnehmen 
können. Dieses Thema erweckte sofort 
Interesse.
Am 8. Juli startete diese Veranstaltung mit 
elf Personen aus verschiedenen Ortsver-
bänden auf dem Gelände des Verkehrs- 
übungsplatzes Bielefeld.

Zu Beginn wurde mit jedem Teilnehmer 
ein Hör- und Reaktionstest durchgeführt. 
Neben interessanten theoretischen Aus-
führungen zur Fahrphysik wurden den Teil-
nehmern auch Fahrpraktiken vermittelt, z. 
B. Gefahrbremsung.
Alle Teilnehmer waren mit Eifer und großem 
Interesse bei der Sache und der Meinung, 
dieses Sicherheitstraining sei eine äußerst 
gelungene Veranstaltung, die weiteremp-
fohlen werde.            (QB)
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Rückblick: Mit dem HGV nach Schieder-Schwalenberg ...

Schieder-Schwalenberg, Brakel – hört sich 
ziemlich uninteressant und langweilig an. 
Wo liegt denn das? Gibt es da was zu se-
hen? Dennoch trafen sich am letzten Au-
gusttag 32 Personen 
am Gemeinschafts-
haus, um genau dort-
hin zu fahren und die-
se Fragen zu klären. 
Auch das große Mor-
gengewitter hielt sie 
nicht davon ab – und 
anschließend gab es 
den ganzen Tag über 
nur blauen Himmel 
und Sonnenschein.
Nach 70 Minuten er-
folgte ein erstes High-
light: Schloss Schie-
der. Zwar konnten wir 
nur in den Schloss- 
park und die Umge-
bung – das Schloss 
selbst war geschlos-
sen, das war bekannt 
– aber wir erhielten 
einen guten Einblick 
in ostwestfälische 
Schlösserpracht. Die Weiterfahrt nach 
Schwalenberg führte über Brakelsiek, dem 
Geburtsort unseres Bundespräsidenten 
Frank-Walter Steinmeier (seine Mutter lebt 
dort), direkt zu „Josef“ Kirchhoff, unse-
rem Stadtführer in Schwalenberg, einer 
Stadt im südöstlichen Lippe, die im 19./20. 
Jh. als Künstlerkolonie bekannt war. Vom 
Treffpunkt aus ging es leicht bergan über 
eine Kopfsteinpflasterstraße hinein in die 

Altstadt, wo wir am Gänsebrun-
nen eine Einladung zum Brauerfest an die-
sem Tag erhielten, die wir aber ablehnen 
mussten. Über uns sahen wir die Ruine 

von Burg Schwalen-
berg, die für uns ein-
fach zu schwierig zu 
erreichen war.
Erste Haltepunkte 
auf der Tour durch 
die Stadt waren die 
Städtische Galerie 
und das historische 
Rathaus, beides Be-
sonderheiten in die-
ser Fachwerkstadt. 
Josef erklärte den 
Aufbau der Gebäude 
und Inschriften und 
beantwortete die Fra-
gen unserer Mitfah-
rer. Nachdem er das 
Äußere besprochen 
hatte, ließ er uns in 
das Rathaus hinein, 
wo in den Ratssälen 
Gemälde aus der Zeit 
der Schwalenberger 

Künstler hingen und erklärt werden wollten. 
Anschließend ging es über die Brauergil-
destraße Richtung Kirche, dort hinein und 
dann im großen Bogen zum Marktplatz mit 
dem Marktbrunnen und schließlich zurück 
zu unserem Bus. Dort war gerade ein Lei-
erkastenmann angekommen, der uns zum 
Abschied ein Lied vorspielte.
Eine halbe Stunde später trafen wir in Bra-
kel im westlichen Kreis Höxter ein. Wir ver-
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fuhren uns auf der Suche nach dem Bus- 
Parkplatz im Gewirr der schmalen Gassen 
und mussten unserem Fahrer Hilfestellung 
beim Rückwärtsmanövrieren leisten. Un-
sere beiden Stadtführer, die Herren Joch-
maring und Kleibrink, hatten auf unsere 
leicht verspätete Gruppe gewartet, teilten 
die Gruppe untereinander auf und zeigten 
uns dann die Schönheiten und Sehens-
würdigkeiten der Stadt Brakel. Schwer-
punkte der Führung waren die Schlaunkir-
che (Erstlingswerk des damals 20-jährigen 
Baumeisters Johann Conrad Schlaun), die 
große Stadtkirche, dem heiligen Martin ge-
weiht, und natürlich den Markt der Stadt 
mit dem Rathaus. Es war schade, dass wir 
die Führung abkürzen mussten, um recht-
zeitig beim Schloss Rheder zu erscheinen. 
Dort hatte man bereits für uns gedeckt, 
und bei Kaffee und Kuchen klang der 
Nachmittag im Garten von Schloss Rheder 
bei strahlendem Sonnenschein aus. 

(Reinhard Kräuter)

... und Brakel

Ev. Johannes-Kita: Vorsortierter Flohmarkt

Der Flohmarkt findet wie gewohnt in den 
Räumen des Johannes-Gemeindehauses 
in der Georgstraße 19 statt. Am 2. Novem-
ber darf zwischen 13:30 und 16:00 Uhr 
gestöbert werden (Schwangere erhalten 
schon ab 13:00 Uhr Einlass).
Angeboten wird alles rund ums Kind: Klei-
dung, Spielsachen, Kindersitze, Bücher, 
Babysachen, Umstandsmode und vieles 
mehr. Dazu lockt die Cafeteria mit selbst-
gebackenem Kuchen und frischen Waffeln. 
Das Flohmarkt-Team freut sich auf zahlrei-
che Besucher.            (QB)
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 Rückblick: Polizei – Einbruch, Prävention und Opferschutz

Inh. Andrea FreibergPOLZ

exklusive moderne floristik
carl-severing-straße 73 • 33649 bielefeld

tel 0521 45 04 97 • fax 0521 944 19 86

öffnungszeiten

mo – fr: 8:30 – 18:00  sa: 8:30 – 13:00    

Polz_1303  23.02.13  12:23  Seite 1

Die ersten drei bis sieben Minuten sind 
entscheidend
Polizeieinsatz mal präventiv: Bei bestem 
Wetter klärte Polizeihauptkommissar Jörg 
Rolletschek (Ansprechpartner im Ortsteil 
Quelle) mit einem Kollegen über die Ver-
hinderung von Einbrüchen und über Op-
ferschutz auf. Am 28. August 2024 hatte 
er an der Borgsen-Allee vor dem Eiscafé 
„San Remo“ mit einem Info-Anhänger vom 
Kriminalkommissariat „Prävention und Op-
ferschutz“ Position bezogen, um Queller 
Bürgerinnen und Bürger zu beraten.
Gemeinsam mit Kriminalhauptkommissar 
Andreas Westerburg sendete Jörg Rollet-
schek eine zentrale Botschaft: „Die ersten 
drei bis sieben Minuten sind entschei-
dend!“ Wenn es in dieser Zeit gelingt, Ein-
brechern ihre Arbeit so schwer wie mög-
lich zu machen, ist schon viel – oft sogar 
alles – erreicht. Wie man 
sich dementsprechend 
verhält und welche bau-
lichen Maßnahmen und 
Materialien dabei hilfreich 
sind, zeigten die Polizis-
ten an diesem Tag am 
und in ihrem Info-Anhän-
ger. Außerdem warnten 
die beiden davor, das Ri-
siko kleinzureden nach 
dem Motto „Bei mir ist 
eh nichts zu holen.“ – Der 
Einbrecher sieht das dem 
Einbruchsobjekt nämlich 
von außen in der Regel 
nicht an. „Oft wiegen auch 

die mentalen Schäden, die Einbrecher hin-
terlassen, schwerer als die materiellen“, 
wissen die beiden. „Die Betroffenen füh-
len sich in den eigenen vier Wänden nicht 
mehr sicher, ein Fünftel wechselt erwiese-
nermaßen nach einiger Zeit den Wohnsitz.“
Der Zuspruch auf das Info-Angebot war an 
diesem Tag eher zurückhaltend, was auch 
daran liegt, dass es wegen organisatori-
scher Schwierigkeiten erst sehr kurzfristig 
bekannt gegeben werden konnte. Den-
noch können auf Anfrage bei Polizeihaupt-
kommissar Jörg Rolletschek (Telefon: 
0521/452764, E-Mail: joerg.rolletschek@
polizei.nrw.de) gern individuelle Beratungs-
termine mit den Experten von der Polizei, 
zu denen für die baulichen Fragen auch ein 
Tischler gehört, vermittelt werden. 

(UwG)
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Queller Kids – von uns für Euch
Wenn Ihr Wünsche, Fragen oder Tipps für ein schö-
nes Buch oder ein tolles Spiel habt, schreibt mir doch 
eine E-Mail. Gern beantworte ich Eure Post und teile 
Eure Tipps im nächsten Heft mit. Ich freue mich auf 
Eure Post! Euer Quelli

Insektenhotel 

Post an Quelli:

quelli-wassertropfen@gmx.de

Ihr braucht:•  Leeres, sauberes Glas
•  Bunte Papier- schnipsel, am besten  

aus Transparentpapier 
• Kleister• Teelicht• Sand, wenn Ihr mögt

Hallo liebe Kinder,
so langsam wird es kalt an der Lutter und im Wald. 
Viele meiner Freunde schlafen bereits oder bereiten 
sich auf den Winter vor. Wenn es wieder früh dunkel 
wird, mache ich es mir gern gemütlich. Ihr auch?
Besonders gern mag ich es, bei Kerzenschein mit 
einer Tasse Tee zu sitzen. 
Damit Ihr es Euch auch so gemütlich machen 
könnt, zeige ich Euch heute, wie Ihr Euch ein schö-
nes Windlicht basteln könnt. 

Viel Spaß! 
Euer Quelli

So wird es gemacht:

1. Reißt Euch aus buntem Papier kleine 
Schnipsel.

2. Streicht Kleister auf das Glas und klebt 
die Schnipsel drauf. Nochmal Kleister drü-
ber, damit alles gut auf dem Glas hält.

3. Trocknen lassen

4. Wenn alles getrocknet ist, gebt etwas 
Sand in das Glas und stellt ein Teelicht 
rein. Natürlich geht das auch ohne Sand 
und mit einem elektrischen Teelicht.
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Rätsel

Quelli und seine Freunde machen einen schönen Spaziergang durch den Wald. Dabei 
singen sie alle Lieder, die ihnen einfallen. Leider haben sie dabei einiges vertauscht. 
Könnt ihr ihnen helfen, die Lieder richtig zu singen?

 1.  Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da. Er bringt uns Milch – heihussassa

 2.  Hejo, spannt den Wagen an, denn der Wind treibt Butter übers Land. 

 3.  Laterne, Laterne, Sonne, Brot und Sterne. Brenne auf mein Licht, brenne auf 
mein Licht, aber nur meine liebe Laterne nicht.

 4.  Bunt sind schon die Wälder, gelb die Stoppelfelder, und der Winter beginnt.

 5.  Ich hol mir eine Leiter und stell sie an den Marillenbaum, dann steig ich immer 
weiter, so hoch, man sieht mich kaum.

Lösungen:  1. Er bringt uns Wind  |  2. treibt Regen übers Land  |  3. Laterne, Laterne, Sonne, Mond und 
Sterne  |  4. und der Herbst beginnt  |  5. stell sie an den Apfelbaum

Und jetzt schnappt Euch Buntstifte und malt die Blätter herbstlich bunt aus!



22

WIR SUCHEN DICH!

@hsgquelleummeln  | www.hsgqu.de  
Sporthalle Quelle: Marienfelder Str. 81  |  Sporthalle Ummeln: Quittenweg 15  |  33649 Bielefeld

Website

gemischte Jugend 
Jahrgang 2012–2017

männlichche Jugend 
Jahrgang 2009–2013

weibliche Jugend 
Jahrgang 2007–2009

Ansprechpartner  
Henning Schütter 

info@hsgqu.de
0173 2117242

instagram

Minis 
von 3 bis 5 Jahre

Damenmannschaft 
ab 16 Jahre

Herrenmannschaft 
ab 17 Jahre

LUST AUF YOGA ODER FRAUENFITNESS? 
AUCH HIER HABEN WIR ANGEBOTE FÜR DICH!

ALS HANDBALL
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Tagfalter

WIR SUCHEN DICH!
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Henning Schütter 

info@hsgqu.de
0173 2117242

instagram

Minis 
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ab 16 Jahre

Herrenmannschaft 
ab 17 Jahre

LUST AUF YOGA ODER FRAUENFITNESS? 
AUCH HIER HABEN WIR ANGEBOTE FÜR DICH!

ALS HANDBALL

Der bekannte Queller Tierfotograf Dieter 
Kunzendorf aus der Siekbreede – wir ken-
nen ihn aus den zahlreichen Beiträgen für 
das Queller Blatt und für den Kalender des 
Schulbauernhofes in Ummeln – hat uns 
zum Ende des Sommers einige wunder-
schöne Aufnahmen von farbenprächtigen 
Schmetterlingen zugeschickt. Er schreibt 
dazu:

„Wochenlang freuten wir uns, wenn nicht 
nur Kohlweißlinge im Garten herumflogen. 
Ab und zu waren ein Zitronenfalter (Foto 1), 
C-Falter (Foto 2), ein Admiral (Foto 3) oder 
auch mal zwei oder drei Tag-
pfauenaugen (Foto 4) zu se-
hen. Aber dann wie aus dem 
Nichts labten sich mehr als 
zehn Tagpfauenaugen an ei-
nem stark abgeblühten Som-
merflieder; an einem in voller 
Blüte stehenden Sommer-
flieder waren es sogar mehr 

als zwanzig. Hier sah ich dann auch den 
ersten Distelfalter (Foto 5), einen Wander-
falter, der aus Nordafrika zu uns kommt. Er 
fliegt über das Mittelmeer u. a. nach Italien, 
vermehrt sich dort, und irgendwann über-
windet die nächste Generation die Alpen. 
Bewundernswert, wie ich finde. Die Liste 

der Tagfalter, die nicht zu sehen waren, ist 
leider sehr lang, darunter ,Allerweltsarten‘ 
wie ,Kleiner Fuchs‘ (Foto 6).“
Vielleicht entdeckt ihn doch noch eine Le-
serin/ein Leser irgendwo im Garten? 

lü.

Zitronenfalter

C-Falter

Kleiner Fuchs (Archivfoto, alle 
anderen Fotos: D. Kunzendorf))

Tagpfauenauge

Admiral

Distelfalter

1

2

6

4

3

5
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 Reisen mit Jauer

2 Tages-Adventsreise Erfurt und Weimar:
28. und 29. November 2024
Freuen wir uns auf eine festliche Atmosphäre, die uns 
in den Bann ziehen wird! Die Weihnachtsmärkte in 
Erfurt und Weimar bieten nicht nur eine Vielzahl von 
handgefertigten Geschenken und Leckereien, son-
dern auch ein bezauberndes Rahmenprogramm mit 
Musik und Lichtern, das uns in die Vorweihnachtszeit 
eintauchen lässt.
Wir werden Gelegenheit haben, die historischen Altstädte zu erkunden, die festlich ge-
schmückt sind, und uns von der weihnachtlichen Stimmung verzaubern lassen. Außer-
dem erwarten uns kulinarische Köstlichkeiten, die wir uns nicht entgehen lassen sollten.
Lasst uns gemeinsam diese besondere Reise genießen und unvergessliche Erinnerun-
gen schaffen! Ich freue mich darauf, mit Euch auf Entdeckungstour zu gehen und die 
Magie der Weihnachtsmärkte zu erleben.

8 Tage Fügen im Zillertal:
19. – 26. Januar 2025
Winterurlaub im Zillertal. Pures Vergnügen in den Zillertaler Bergen
Unsere Winterfreizeit im Zillertal wird fantastisch. Wintervergnügen pur erleben Winter-
sport- und Wander-Fans im Wohlfühlhotel Schiestl in Fügen. Vom Skifahren und Snow-
boardern in den vier großartigen Skigebieten des Zillertals, die mit insgesamt 530 Pis-
tenkilometern begeistern, über das Langlaufen, Schneeschuhwandern, Winterwandern, 
Tourengehen bis hin zum Rodeln – im Zillertal findet garantiert jeder eine Freizeitaktivität 
nach seinem Geschmack. Entdecken wir eine erlebnisreiche Winterwunderwelt im Ziller-
tal in Tirol!

Anfrage und Buchung bei der Reiseleitung: 
Uwe Jauer +49 (172) 5204246 • uwe.jauer@outlook.de

Picknick an der Kirche

Am Mittwoch, dem 
14. August, traf sich 
am Nachmittag auf 
der Wiese hinter der 
Johanneskirche eine 
muntere Gruppe von 
etwa 15 Personen, 
um sich bei Selbstge-
backenem und Kaf-
fee zwanglos zu unterhalten.
Eingeladen dazu hatte die Initiativgruppe 
„Quelle im Wandel“, die sich ja zum Ziel ge-
setzt hat, außer der Förderung nachhalti-
ger Lebensweise auch nachbarschaftliche 
Beziehungen in Quelle zu stärken.
Bei strahlendem Sonnenschein war es im 

Schatten gut auszuhal-
ten, und manches Ken-
nenlerngespräch – nicht 
nur über Backrezepte – 
fand auf mitgebrachten 
Stühlen oder auf einer 
Campingdecke statt.
Eine gute Idee, die man 
wiederholen sollten, wie 

Veranstalter und Teilnehmer meinten. Al-
lerdings geht das nur in der schönen Jah-
reszeit, und da müssen wir wohl bis zum 
nächsten Frühjahr warten. Ein besonderer 
Dank der Gruppe gilt Christiane Cohrs, die 
das Event organisiert hatte. 

(QB/Foto: U. Sonntag)
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Mitbürger: Volker Hausmann ist achtzig

Am 21. August feierte Dr. Volker Hausmann 
seinen 80. Geburtstag. Seit 36 Jahren hat 
der ehemalige Kämmerer und Oberstadt-
direktor Bielefelds und danach für zwölf 
Jahre Geschäftsführer der Welthungerhilfe 
in Bonn einen Wohnsitz in Quelle. Grund 

genug für das Queller Blatt zu fragen: Wa-
rum eigentlich Quelle? Hausmann lächelt 
bei der Erklärung: Nach ein paar Jahren als 
Kämmerer habe ihn der damalige Ober-
bürgermeister Schwickert dezent darauf 
hingewiesen, dass es ungeschriebenes 
Gesetz sei, dass Oberstadtdirektoren nicht 
nur ihren Arbeitsplatz, sondern auch ihren 
Wohnsitz in der Stadt haben sollten.
Nun war damals (wie heute) die Suche 
nach einer Wohnung oder einem Haus in 
Bielefeld nicht ganz einfach für eine Fami-
lie mit schulpflichtigen Kindern. Zumal die 
Kinder möglichst zu Fuß oder per Fahrrad 
ihre Schulen erreichen sollten. Das schloss 
z. B. die teure Wohngegend des Musiker-
viertels damals aus, auch erschien der 
Familie der Nordhang des Teuto zu schat-
tig. Über den damaligen Verkehrsdirektor 
der Stadt, Hans-Rudolf Holtkamp, hatte 
Volker Hausmann eine Verbindung nach 

Quelle gefunden. Damals organisierten die 
Queller Bürger Bernd Hellweg und Egon 
Leimkuhl – mit privater Hilfe von Holtkamp 
– Winterreisen in die Alpen. Hier schloss 
er sich Hausmann an und nahm an Reisen 
nach Abtenau, ins Tannheimer Tal und zum 
Weissensee in Österreich teil.
Als ein Bielefelder Immobilienmakler ein 
Haus im neuen Wohnviertel um die Kup-
ferheide anbot, griff Familie Hausmann zu 
und zog im Jahre 1988 nach Quelle. Das 
hat sie bis heute nicht bereut. Aus berufli-
chen Gründen zog es Hausmann und seine 
Frau 1994, nach der kommunalen Verwal-
tungsreform in NRW, nach Bonn. Die bei-
den Söhne blieben in Quelle zu Studium, 
Ausbildung und Familiengründung. Im 
Jahre 2007, nach Beendigung der Tätigkeit 
bei der Welthungerhilfe, fiel die Entschei-
dung, im schönen Bonn bleiben oder zu-
rück nach Quelle zu ziehen, schon nicht so 
leicht. Letztendlich aber gab die Nähe zu 
Kindern und Enkelkindern den Ausschlag 
für Quelle. Auch folgende ehrenamtliche 
Tätigkeiten im Vorstand des Heimat- und 
Geschichtsverein Quelle sowie in der ev. 
Kirchengemeinde bestätigen Volker und 
Trude Hausmann, mit der Rückkehr nach 
Quelle richtig gehandelt zu haben. Der Hei-
mat- und Geschichtsverein ist immer sehr 
dankbar für Beratung in kniffligen juristi-
schen Fragen. Das Queller Blatt gratuliert 
nachträglich und wünscht Volker Haus-
mann noch viele glückliche Jahre im Kreis 
der Familie!

(brü.)

Ein Blumengruß vom Queller Blatt (Foto: D. 
Kunzendorf)
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Lebendiger Adventskalender

Unsere „Bücherzelle“ feiert ihren 10. Geburtstag !

Wie schnell die Zeit vergeht! Jetzt gibt es 
die Queller Bücherzelle schon seit zehn 
Jahren. 2014 haben die Mitglieder des „Bü-
cherzellenteams“ der Ev. Kirchengemeinde 
Quelle-Brock eine alte Telefonzelle günstig 
gekauft und sie mit Hilfe von Spendern 
zu einem wetterfesten öffentlichen Bü-
cherschrank umfunktioniert, mit Regalen 
versehen und neben dem Gemeindehaus 
aufgestellt.
Seitdem wurde sie von zahlreichen Lese-
ratten jedes Alters gern genutzt.
Umso größer war der Schock, als unsere 
Bücherzelle im Januar 2022 durch Brand-
stiftung zerstört wurde und entsorgt wer-
den musste. 

Das Bücherzellenteam stellte sich nur kurz 
die Frage: Weitermachen oder nicht? Ja, 
natürlich weitermachen, denn die Lese-
hungrigen haben ihre Bücherzelle doch 
sehr vermisst. Durch einen glücklichen 
Umstand wurde eine „neue“ alte Telefon-
zelle, diesmal in grau-magenta, gespendet 

und eingerichtet. Sie ist jetzt auch mit einer 
Videoüberwachung ausgestattet.
Und wie sieht die Zukunft aus? Das Bü-
cherzellenteam hat hier einen großen 
Wunsch:
In unsere Bücherzelle bitte nur gut erhalte-
ne Bücher stellen! 
Bücher mit Stockflecken möchte niemand 
mit nach Hause nehmen. Bitte auch keine 
Illustrierten, keine Flyer von Tourist-Infor-
mationen, keine Heftchen mit Sammelbil-
dern. Größere Buchspenden bitte immer 
im Gemeindehaus abgeben und Bücher 
nicht in zweiter Reihe in die Regale stellen, 
auch nicht in Kartons auf den Boden.
In den vergangenen Monaten finden wir 
immer wieder Dinge, die nicht in unsere 
Bücherzelle gehören und von unserem 
Team (sechs Ehrenamtliche für je einen 
Wochentag) aufwändig entsorgt werden 
müssen. Dazu gehören CDs, DVDs, Video-
kassetten, Bastel- und Dekomaterial, Ge-
schirr, Plastikmüll, leere Weinflaschen.
Worüber wir uns immer freuen, sind Spen-
den von Kinderbüchern. Von denen gibt es 
meist zu wenig.
Ein großer Dank geht an alle, die die Bü-
cherzelle sorgsam nutzen und mit uns ein 
Auge auf sie haben.
Das bewährte System der Bücherzelle: 
Wer Lust hat, nimmt sich ein Buch mit oder 
stellt ein schönes Buch hinein. 

(Das Bücherzellenteam)

In der besinnlichen Zeit öffnen Gastge-
ber ihren Garten, Terrasse, Garage oder 
einen anderen schönen Platz im Freien, 
um sich in heimeliger Atmosphäre bei ei-
nem Glühwein oder heißem Tee eine halbe 
Stunde zu treffen. Gerade in der jetzigen 
Zeit sind Begegnungen und Gespräche 
besonders wichtig; Beginn 18:00 Uhr
Alle sind herzlich eingeladen, an die geöff-
neten Türen zu kommen und sich überra-
schen zu lassen. Kontakt: Ulla Flentke Tel. 
9875571, E-Mail: quelle-im-wandel@voda-
fonemail.de

folgende Gastgeber öffnen 2024 ab 18:00 die Tür

So. 1. Porst Osnabrücker Straße 83 

Mo. 2. Friederichs, Schmelzer, Ueschner Wiener Str. 3 – 7

Di. 3. Wirth / Sonntag / Jens Waldquellenweg

Kreuzung in der Siedlung

Mi. 4. Anja Büscher (mit Frauenchor) Carl-Severing-Str. 130

Do. 5. neuapostolische Gemeinde Lange Str. 104, Steinhagen

   Steinhagen / Quelle

Fr. 6. das kleine Lädchen Carl -Severing-Str. 139

Sa. 7. Familie Köppe Kleiststraße 1

So. 8. Büscher Ferdinandstr. 14

Mo. 9. Tix Waldbreede 7

Di. 10. Rehmet Waldquellenweg 10

Mi. 11. Wohnprojekt 5 (mit Life-Musik) Lippizanerweg 4

Do. 12.

Fr. 13. Westermann / Flentke Klemensstr. 6 B

Terrasse Westermann (bei Westermann klingeln)

Sa. 14. Reiser–Krutmann, Cohrs Stutenweg 31

So. 15.

Mo. 16. Niemöllershof 9 

Di. 17. Familie Mahne Leopoldstraße 13a 

Mi. 18.

Do. 19. Edelstein-Quelle Carl-Severing-Str 71 

Fr. 20.

Sa. 21. Familie Meier-Fenn Jockeyweg 22 

So. 22. Familie Koch Am Freibad 18

Mo. 23.

Hoffmann  
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Mitbürger: Wolfgang Gäsing ist neunzig
Als ich Wolfgang Gäsing am 15. August zu 
seinem 90. Geburtstag gratulierte, fragte 
ich ihn, was er sich denn Besonderes ge-
wünscht habe. Die Antwort war typisch für 
das Queller Urgestein: Noch einmal mit 
dem Rollator hinauf zur Hünenburg!
Am 9. September war es dann soweit. Sei-
ne Frau Helga brachte ihn mit dem Auto zur 
Abzweigung der Hünenburgstraße von der 
Osnabrücker Straße. Wolfgang griff sich 
seinen Rollator und begann den Aufstieg. 

An der Jägerhütte, fast auf halbem Wege, 
gönnte er sich eine kleine Pause und setzte 
dann seinen Weg nach oben unermüdlich 
fort. Oben angekommen, stellte er verwun-
dert fest, dass er den Weg in knapp einer 
Stunde geschafft hatte. Nach einer kurzen 
Inspektion des Platzes am Fernsehturm – 
den Zustand der Wanderhütte am ehema-
ligen Festplatz des Hünenburgfestes nahm 
er erschüttert zur Kenntnis – begann er ge-
messenen Schrittes den Abstieg. Am Fuße 
des Berges wohlbehalten angekommen, 
wurde er von seiner Frau wieder abgeholt.

Auf die Idee der Rollator-Wanderung war 
er vor einem Jahr gekommen. Damals war 
aber noch sein altes eisernes Gerät im Ein-
satz, sozusagen ein Rollator der Eisenzeit. 
Dazu hatte er auf dem Rückweg die Straße 
verlassen und war querab durch den Wald 
über Stock und Stein hinuntergestiegen. 
Das wollte er sich aber diesmal nicht noch 
einmal antun. Dennoch, Chapeau vor die-
ser Leistung, lieber Wolfgang! Das zeugt 
von Mut und Optimismus, auch wenn das 
Alter sich hier und da deutlich bemerkbar 
macht.
Noch fährt er häufig mit seinem Elektro-
fahrrad und muss nicht immer auf den Rol-
lator zurückgreifen. Weiterhin interessiert 
sich Wolfgang für historische Bücher und 
Zeitschriften; zu Hause hat er ein umfang-
reiches eigenes „Archiv“. Immer wieder 
überrascht er die Archivgruppe des Hei-
mat- und Geschichtsvereins Quelle, des-
sen Gründungsmitglied er ist, mit interes-
santen Fundstücken.
Der Vorstand des Vereins hofft von gan-
zem Herzen, das „wandelnde Lexikon der 
Queller und ostwestfälischen Geschichte“ 
noch lange befragen zu können. Das Quel-
ler Blatt wünscht Wolfgang Gäsing für die 
kommenden Lebensjahre viel Glück und 
Gesundheit im Kreise der Familie!

(brü.)

Wolfgang Gäsing wanderte mit dem Rollator zum 
Fernsehturm. (Foto: H. Brück)

Spaziergang mit der Weisheit der Bäume 
Bielefeld-Quelle, Treffen vor Zweischlingen 

Samstag, den 12.10.24, 15- ca. 17 Uhr 

Offene Gemeinsam-Wachsen-Gruppe/ 
Meditationsabend  

mit Deeksha-Energieübertragung  
und Baum-Meditation  

Montag, den 14.10., 28.10., 11.11., 25.11.2024 
jeweils 19-21 Uhr, Lunastr. 3, Bielefeld-Quelle

KraftQuell - Praxis für Coaching und 
Energiearbeit

Dr. Antje Ohlhoff

systemischer Coach, Oneness-Trainerin,  
spirituelle Lehrerin, Reiki-Meisterin

Lunastr. 3, 33649 Bielefeld 
Tel. 0521/95963909 · antje.ohlhoff@web.de 

www.onenesscoaching.de 
www.antje-ohlhoff.de
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Tempo 30 auf der Carl-Severing-Straße

Am Nachmittag des 19. September hatten 
die Initiativgruppe „Quelle im Wandel“ und 
die Queller SPD einen Informationsstand 
vor der Rosen-Apotheke/Edeka aufgebaut 
mit dem Ziel, den Bürgerinnen und Bürgern 
die Forderung nach Tempo 30 auch im 
Queller Zentrum (Abschnitt zwischen den 
beiden Kreiseln am Combi 
und der Marienfelder Straße) 
zu vermitteln.
Zu erfahren war u. a., dass 
alle, die in diesem Bereich 
wohnen oder arbeiten, ei-
nen Antrag für Maßnahmen 
gegen Lärmbelästigung an 
die Stadt Bielefeld stellen 
können. Formulare sind bei 
„Quelle im Wandel“ (ulrich.
sonntag-sonntag@web.de) 
und der SPD Quelle erhält-
lich: (uligoedde@gmx.de). 
Die einfachste Maßnahme 
allerdings wäre die Redukti-
on der Geschwindigkeit.
Es gab lebhafte Diskussio-

nen mit Befürwortern und Gegnern. Was 
für manche Auswärtige nur eine Durch-
fahrtsstraße ist, ist für die Queller Bürgerin-
nen und Bürger das Zentrum ihres Viertels. 
Auf jeden Fall war es ein sinnvoller Aus-
tausch von Meinungen.

(QB)

Foto: Ulrich Gödde, Jürgen Bentrup (beide SPD) und Ulla Flentke 
(Quelle im Wandel) am Infostand (Foto: D. Heckmann)

Mitbürgerin: Irmgard Fechtel ist neunzig

Irmgard Fechtel gehört 
zu den ersten Mitglie-
dern des Mühlenvereins, 
der 1991 unter dem Na-
men  „Verein der Freunde 
und Förderer der Mühle 
Niemöller in Quelle e. V.“ 
gegründet wurde. Sie 
erinnert sich gern an die 
Zeit, in der sie sich viele 
Jahre durch Kuchenba-
cken und Mitarbeit im 
Mühlencafé engagiert 
hat.
Am 22. Juli konnte sie im 
eigenen Zuhause an der 
Wilfriedstraße im Kreise 
ihrer Familie (Kinder, En-
kelkinder und Urenkel) 
sowie mit Nachbarn, Freunden und Be-
kannten ihren 90. Geburtstag feiern.

So wie an die Zeit im Müh-
lenverein hat sie auch schö-
ne Erinnerungen an die Ak-
tivitäten im Frauenkreis der 
Kirchengemeinde, der von 
Margret Niemann geleitet 
wurde und auf dem Queller 
Weihnachtsmarkt die Besu-
cher mit Kaffee und Kuchen 
verwöhnte. 
Und auch als Mitglied der 
Turngruppe von Renate 
Schilack im TuS Quelle war 
sie dabei, wenn es darum 
ging, gemeinsame Radtou-
ren und Frühstücksrunden 
zu organisieren.
Das Queller Blatt gratuliert 
nachträglich und wünscht ihr 

weiterhin alles Gute! 
(MG)



29

Gesund in den Herbst: Hagebutten

Der Herbst ist noch jung, was er für uns 
bis zum vierten Advent noch alles in Pla-
nung hat, wissen wir nicht. Vielleicht viele 
goldene Sonnentage, vielleicht stürmische 
Unwetter oder sogar Frost und Schnee.
Manche Leute sind froh, dass jetzt endlich 
die schwülen Nächte vorbei sind, in denen 
man vor Hitze nicht schlafen konnte. Sie 
lieben den Herbst mit seinem geheimnis-
vollen Nebel oder machen – eingemum-
melt in einen dicken Pullover – einen Spa-
ziergang und lassen sich den Wind um die 
Nase pfeifen.

Ich mag am liebsten die Tage, wenn die 
Sonne die bunt gefärbten Blätter zum 
Leuchten bringt. Dann mache ich mich auf 
zu meiner Hagebutten-Tour. Der Herbst hat 
diese kleinen Früchtchen nämlich über-
all wachsen lassen, wohl extra für solche 
Leute wie mich, die keinen eigenen Gar-
ten haben. Mit dicken Handschuhen ge-
gen die Stacheln und einem Jutebeutel im 
Rucksack starte ich zur Hagebutten-Ern-
te. Lange suchen muss ich nie, denn aus 
den Sträuchern am Wegesrand lachen sie 
mir schon von Weitem entgegen. Pflücken 
sollte man sie am besten, wenn sie richtig 
schön rot, aber noch etwas fest sind. Ern-
ten kann man sie übrigens bis in den De-
zember hinein;, wenn sie Frost bekommen 
haben, werden sie sogar besonders süß.

So eine Hagebutte ist eine richtige Super-
food-Frucht, prall gefüllt mit Gesundheit 
pur, mit Gott weiß wie vielen Vitaminen, mit 
Calcium und wertvollen Säuren, mit reich-
lich Mineralien wie Eisen, Zink und Kupfer. 
Dazu auch noch völlig kostenlos, frisch aus 
der „Natur-Drogerie“ direkt vor der Haus-
tür. Und was man alles aus Hagebutten 
machen kann! Tee, Mus, Marmelade und 
sogar Wein. Ich verarbeite sie am liebsten 
mit Zucker, Zimt und Cognac zu einem le-
ckeren Likör. 
Gut, da wird meine Geduld zwar immer 

ziemlich auf die Probe stellt, denn bis man 
das Schnäpschen genießen kann, braucht 
es eben seine Zeit, zwei bis drei Monate, 
bevor man den Ansatz durch ein Sieb fil-
tern und in Flaschen abfüllen kann. Aber 
dann ist der Hagebutten-Likör perfekt und 
vor allem pünktlich, wenn Weihnachten der 
Gänsebraten, Marzipan und Plätzchen auf 
dem Tisch stehen. Eine Wunder-Medizin 
gegen Völlegefühl und Magendrücken … 
und sooo lecker. 

(bir)

Hagebutten – Superfood aus der „Natur-Drogerie”

Sammelkarte von Wolfgang 
Gäsing (Foto: Queller Archiv)
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KiTa am Lichtebach: Flohmarkt rund ums Kind

Hermann Vemmer KG
Sauerlandstraße 12

33647 Bielefeldwww.vemmer-bestattungen.de

Jetzt schon an 
 später denken  
    – wir beraten Sie gern!

Tag und Nacht erreichbar
Telefon 0521-417110

Bestattungsvorsorge

anz_queller-blatt_2016.indd   1 03.06.16   11:53

Carl-Severing-Str. 81 · 33649 Bielefeld · Tel. 0521- 4510 11
Öffnungszeiten:  

Mo.-Fr.: 5:30 - 18:30 Uhr · Sa.: 6:00 - 18:00 Uhr · So. u. feiertags: 7:00 - 18:00 Uhr

Die KiTa am Lichtebach lädt herzlich ein 
zum vorsortierten Kinderflohmarkt am 9. 
November von 11:00 bis 13:30 Uhr an der 
Carl-Severing-Str. 150. Es werden Herbst- 
und Winterkleidung, Umstandsmode, 
Spiele, Bücher, Fahrzeuge und noch viel 
mehr verkauft. Waffeln, Brezeln und Ku-
chen gibt es dort zum Verzehr oder auch 
zum Mitnehmen. Schwangere und eine 
Begleitperson dürfen bereits um 10:30 Uhr 
anfangen zu stöbern. Das Parken ist ent-
lang der Carl-Severing-Straße möglich. 
Rückfragen: flohmarkt-lichtebach@web.de

Flohmarkt
rund ums Kind – vorsortiert

Carl-Severing-Str. 150 , Bielefeld-Quelle

Rückfragen: flohmarkt-lichtebach@web.de

Samstag, 09.11.2024
11.00 - 13.30 Uhr

Schwangere begrüßen wir mit 
einer Begleitperson ab 10.30 Uhr.

Bitte Mutterpass mitbringen.

Flohmarkt
rund ums Kind – vorsortiert

Carl-Severing-Str. 150 , Bielefeld-Quelle

Rückfragen: flohmarkt-lichtebach@web.de

Samstag, 09.11.2024
11.00 - 13.30 Uhr

Schwangere begrüßen wir mit 
einer Begleitperson ab 10.30 Uhr.

Bitte Mutterpass mitbringen.

Flohmarkt
rund ums Kind – vorsortiert

Carl-Severing-Str. 150 , Bielefeld-Quelle

Rückfragen: flohmarkt-lichtebach@web.de

Samstag, 09.11.2024
11.00 - 13.30 Uhr

Schwangere begrüßen wir mit 
einer Begleitperson ab 10.30 Uhr.

Bitte Mutterpass mitbringen.

Samstag, 16.11.2024
Literarische Wanderung zur Hünenburg
mit Bratwurst und Glühwein
11:00 Uhr Gemeinschaftshaus Quelle
Anmeldung bis 05.11.2024
Tel. 0521-445181 (H. Brück)

HGV Quelle
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Mo. 07.10.24 18:00 Uhr Focus Quelle: „Schockanrufe,  
Enkeltrick & Co.” – Kriminalprävention

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Mi. 09.10.24 19:00 Uhr Quelle im Wandel: monatl. Treffen Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Do. 10.10.24 17:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle:  
Versammlung

Taverne Sprungmann,  
Osnabrücker Str. 65

Sa. 12.10.24 10:00 Uhr Ev. Johannes-Kirchengemeinde: 
Johannes-Frühstück

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Sa. 12.10.24 18:00 Uhr Studiochor Bielefeld – Konzert Johanneskirche

Sa. 12.10.14 14:00-
17:00 Uhr

Mühle Niemöller: Mühle geöffnet Niemöllershof 9a

So. 13.10.24 14:00-
17:00 Uhr

Mühle Niemöller: Saisonabsschluss Niemöllershof 9a

Mo. 14.10.24 20:00 Uhr Queller Gemeinschaft:  
öffentliche Vereinssitzung

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Do. 17.10.24 14:45 Uhr HGV Quelle: Besichtigung und  
Führung Rudolf-Oetker-Halle

Rudolf-Oetker-Halle,  
Lampingstr. 16

Do. 17.10.24 15:00 Uhr Notar: „Erben, Patienten-/ 
Betreuungsverfügung”

Heimathaus Senne,  
Klashofstr. 81

Sa. 02.11.24 13:30-
16:00 Uhr

EV. Johannes-Kita: Vorsortierter 
Flohmarkt

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Mo. 04.11.24 19:00 Uhr Focus Quelle: „Vorsorgeurkunde und 
Patientenverfügung" – fachliche Infor-
mation von Notarin Natascha Gaedke

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Sa. 09.11.24 10:00 Uhr Ev. Johannes-Kirchengemeinde: 
Johannes-Frühstück

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Sa. 09.11.24 11:00-
13:30 Uhr

KiTa am Lichtebach:  
Vorsortierter Flohmarkt

Carl-Severing-Str. 150

Sa. 09.11.24 15:00 Uhr CVJM-Jahresfest: Gottesdienst, 
anschl. Laternenumzug

Johanneskirche

So. 10.11.24 08:00-
17:00 Uhr

Repair-Café in Brackwede Begegnungszentrum  
Stadtring 52a

Do. 14.11.24 17:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle:  
Versammlung

Taverne Sprungmann,  
Osnabrücker Str. 65

Sa. 16.11.24 11:00 Uhr HGV Quelle: Literarische  
Wanderung zur Hünenburg

Treffpunkt:  
Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Sa. 16.11.24 18:00 Uhr Konzert Handglockenchor mit 
Akkordeon

Johanneskirche

Fr. 22.11.24 15:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle: Jahresab-
schlussfeier (Anm. erforderlich)

Taverne Sprungmann,  
Osnabrücker Str. 65

Sa. 23.11.24 18:00 Uhr Laura Parker: Lesung mit Texten  
von Kafka u. a.

Johanneskirche

So. 24.11.24 14:00-
18:00 Uhr

Vorweihnachtlicher Markt Niemöllershof 9



So. 06.10.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst zu Erntedank
Mi. 09.10.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 13.10.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi. 16.10.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 20.10.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi. 23.10.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 24.10.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi. 30.10.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 03.11.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst  

zum Gedenken an Entschlafene
Mi. 06.11.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 10.11.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi. 13.11.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 17.11.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi. 20.11.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst zum  

Buß- und Bettag
So. 24.11.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi. 27.11.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 01.12.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi. 04.12.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 08.12.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst

Johannes-Kirchengemeinde
Quelle-Brock

Informationen finden Sie auch unter: www.nak-owl.de

Kath. Pfarrei St. Elisabeth 
Herz Jesu • St. Michael • St. Bar- 
tholomäus • St. Thomas Morus •  
St. Kunigunde
Mackebenstraße 17
33647 Bielefeld
Tel. 584 8270 • Fax: 58482799

www.st-elisabeth-bielefeld.de

Pfarrbuero@st-elisabeth-bielefeld.de 
Büro-Öffnungszeit:
Di., Do. und Fr. von 9:00 bis 12:00 Uhr
Do. von 15:00 bis 17:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Quelle-Steinhagen,  
Lange Str. 104

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gäste sind jederzeit willkommen!

Alternativ bieten wir sonntags weiter-
hin um 10:00 Uhr Video -Gottes-
dienste über folgenden Link an: 
ht t p s : //w w w.you t u b e .com /c/ 
Neuaposto l ischeKi rcheWest-
deutschland

Die Johanneskirche im 
Internet:
www.quelle-brock.de
www.facebook.com/
QuelleBrock

Gottesdienste im  
Oktober/November 2024

06.10.24 10:00 Uhr Gottesdienst mit Feier 
der Jubel-Konfirmati-
onen mit Kirchenchor 
anschl. gemütliches 
Beisammensein im 
Gemeindehaus

Diakon 
Arlabosse

13.10.24 10:00 Uhr Einladung in den 
Gottesdienst der Ev. 
Kirchengemeinde 
Brackwede

Diakonin 
Henke

20.10.24 10:00 Uhr Gottesdienst P. Dreier 

27.10.24 11:00 Uhr Einladung in den 
Gottesdienst der Ev. 
Kirchengemeinde 
Ummeln

P. i.R. Osing

31.10.24 19:00 Uhr Gottesdienst zum 
Reformationstag  
m. Spielszenen aus dem 
Leben Martin Luthers

P. Dreier

03.11.24 10:00 Uhr Familiengottesdienst P. Dreier

10.11.24 11:00 Uhr Einladung in den Gottes-
dienst der Ev. Kirchenge-
meinde Ummeln 

P. Prill

Offene Kirche: Offene Kirche: Die Johanneskirche ist z. Zt.  Die Johanneskirche ist z. Zt.  täg-täg-
lich, außer dienstagslich, außer dienstags, von 10:00 Uhr bis 12:00 , von 10:00 Uhr bis 12:00 
Uhr zum Gebet und zur Meditation geöffnet.Uhr zum Gebet und zur Meditation geöffnet.

Veranstaltungen 
im Okt./Nov.

So., 06.10., 10:00 Uhr: Gottesdienst mit Feier der 
Jubiläumskonfirmationen mit anschl. gemütlichen Bei-
sammensein mit Imbiss im Gemeindehaus
Sa., 12.10., ab 10:00 Uhr: Johannes-Frühstück im 
Johannes-Gemeindehaus, – lecker frühstücken und 
nette Leute treffen, ohne Voranmeldung, kostenlos, 
Spenden willkommen.
Sa., 12.10., 18:00 Uhr: Konzert „Studiochor Bie-
lefeld“, Johanneskirche, Karten an bekannten 
Vorverkaufsstellen.
Sa., 02.11., 13:30 (Schwangere ab 13:00 Uhr) 
bis 16 Uhr: Flohmarkt der Ev. Johannes-Kita im 
Johannes-Gemeindehaus
Sa., 02.11., 10:00-12:00 Uhr: Kinderkirche in der Ev. Jo-
hanneskirche, bitte Homepage beachten!
Sa., 09.11., ab 10:00 Uhr: Johannes-Frühstück im Jo-
hannes-Gemeindehaus – lecker frühstücken und nette 
Leute treffen, ohne Voranmeldung, kostenlos, Spenden 
willkommen.
So., 09.11., 15:00 Uhr: Gottesdienst zum CVJM-Jahres-
fest, anschl. besinnlicher Laternenumzug
Sa., 16.11., 10:00-18:00 Uhr: Bibliodrama, Leitung A. 
Nell u. H. Fischbach, Anmeldung über den Ev. Kirchen-
kreis Gütersloh
Sa., 16.11., 18:00 Uhr: Konzert des Handglockenchores 
mit Akkordeonbegleitung, Leitung: Kantorin Lee, Johan-
neskirche, Eintritt frei
Sa., 23.11.,18:00 Uhr: Lesung mit Texten v. Kafka u.a. 
mit der Schauspielerin Laura Parker, Johannes-Gemein-
dehaus, Eintritt frei.
Sa., 30. 11., 10:00-12:00 Uhr: Kinderkirche im Johan-
nes-Gemeindehaus, bitte Homepage beachten!
Sa., 07.12., ab 10:00 Uhr: Johannes-Frühstück im Jo-
hannes-Gemeindehaus – lecker frühstücken und nette 
Leute treffen, ohne Voranmeldung, kostenlos, Spenden 
willkommen.
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Berlin – ein rätselhafter Schimmer

So hieß das Programm von „SensaNome & 
Friends“, das am 24. August die Johannis-
kirche in ein Berliner Varieté verwandelte.
Mit Tatiana Schuster (Klavier), Jürgen 
Wiese (Kontrabass) und Dieter Nowack 
Schlagzeug) begleiteten drei hervorragen-
de Musiker die Sänger durch einen Melo-
dienreigen aus der ersten Hälfte des 20. 
Jahrhunderts. So wurden Operettenstü-

cke von Paul Lincke , u. a. aus „Frau Luna“ 
ebenso zum Besten gegeben wie Lieder 
der Comedian Harmonists, wie „Veronika, 
der Lenz ist da“ oder „Irgendwo auf der 
Welt ...“.

Aber auch Schlager wie „Kriminaltango“, 
„Ich bin die fesche Lola“ oder „Lili Marleen“ 
wurden von den Sängerinnen und Sängern 
(Susanne Mewes, Violetta Gomez, Pe-
ter Krudup von Behren und Harald Kleine 
Kracht) hervorragend intoniert. 
Mit insgesamt 24 Stücken (inklusive Zuga-
be „Das kann doch einen Seemann nicht 
erschüttern“) begeisterten die Künstler die 

zahlreichen Zuhö-
rer, die fast jedes 
Lied am liebsten 
mitgesungen hätten  
und dieses zum 
Teil auch taten oder 
mitklatschten.
Da bleibt nur noch 
zu sagen: „Wieder-
sehen macht Freu-
de – hoffentlich im 
nächsten Jahr!“ Al-
len Zufriedenen sei 
es empfohlen, auf 
die Spielpläne des 
Theater-Hauses an 
der Feilenstr. 4 zu 
achten, um ähnli-
che Veranstaltun-
gen des Mobilen 
Theaters und von 
„SensaNome“ nicht 

zu verpassen. 
(MG/Fotos: M. Gallo)
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Zu guter Letzt: Graffitis in Quelle – ist das Kunst oder muss das  weg?

Wenn Banksy ein kleines Mädchen mit 
Herzballon an die Wand sprüht, der Ame-
rikaner Keith Haring mit weißer Kreide die 
Gänge der New Yorker U-Bahn verziert 
oder Friedensreich Hundertwasser ganze 
Häuser kunterbunt bemalt, dann ist das 
Kunst. Sagen die Experten.
Wenn irgendwelche unbekannte Wesen 
bei Nacht und Nebel die grauen Beton-
pfeiler der Autobahnbrücke an der Quel-
ler Straße mit Graffitis versehen, ist das 
dann Vandalismus oder vielleicht eine 

moderne Art der Höhlenmalerei, eine 
Möglichkeit, sich in unserer schnelllebi-
gen digitalen Medienwelt mit Sprühlack 
eine möglichst lange Aufmerksamkeit zu 
sichern? Also, ich weiß es nicht! Vieles 
bleibt auch einem interessierten Betrach-
ter wie mir völlig unverständlich. DSG, ist 
das ein Hinweis auf die Deutsche Schlag-
anfall-Gesellschaft oder das Kürzel für 
ein Automatik-Getriebe? Ist CSY ein Ver-
kaufsportal für gebrauchte Boote oder 
ein Online-Handel für stylische  Kleidung? 
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Zu guter Letzt: Graffitis in Quelle – ist das Kunst oder muss das  weg?

Nicht umsonst hat wohl hier jemand mit 
einem rosa umkringelten Punkt aus der 
schwungvollen Unterstreichung ein Fra-
gezeichen gemacht. Ich denke, auch eine 
noch so kurze gesprühte Botschaft soll-
te zumindest andeuten, worum es denn 
geht. So wie bei dem Herz von A + M, da 
weiß man wenigstens Bescheid. Vielleicht 
kommt Banksy ja mal irgendwann hier 
vorbei und malt eine kleines Mädchen 
daneben, dann ist es ohne Frage Kunst. 

(bir)
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 Queller Turnhalle / Gottfriedstraße 10

Mo.  9:15 -10:15 Uhr Gymnastik/Yoga-Style ÜL Elke Erauw*

Mo. 10:45 -11:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Mo. 14:45 -15:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Di.  9:00 -10:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Brigitte Wagner

Di. 16:00 -17:00 Uhr Kindertanz (6-8 J.) ÜL Emma Raatz

Di. 17:00 -18:00 Uhr Kindertanz (8-10 J.) ÜL Emma Raatz

Di. 18:00-20:00 Uhr Jazzdance (ab 17 J.) ÜL Maria Alfano

Do. 20:00-22:00 Uhr Jazzdance (ab 17 J.) ÜL Maria Alfano

Fr.  9:00-10:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Brigitte Wagner

Fr. 15:15-16:15 Uhr Ballschule (5-7 J.) ÜL Randy Rossmeisl

Fr. 16:30 -17:40 Uhr YOGA ÜL Claudia Hoffmeister

Dreifach-Turnhalle Gesamtschule Quelle / Marienfelder Str. 81
Mo. 16:30 -17:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Mo. 17:45 -18:45 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sandra Voßpeter-
     Heitmann

Mo. 19:00 -19:50 Uhr Dance-Fitness (Tanz nach Videos) ÜL Sylke Fischer
Mi. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Birgit Mittelberg

Grundschul-Turnhalle Quelle / Carl-Severing-Str. 165

Mo. 16:30 -17:15 Uhr I. Tanzen „No Limits“ (10-14 J.) ÜL Tina Schönfeld

Mo. 17:15 -18:00 Uhr II. Tanzen „No Limits“ (10-14 J.) ÜL Tina Schönfeld

Mo. 20:00 -21:30 Uhr YOGA* ÜL Andrea Janzen
Di. 16:30 -17:45 Uhr Kinderturnen (6-10 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Di. 19:15 -20:15 Uhr Wirbelsäulen-Gymnastik ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Di. 20:30 -21:30 Uhr Bauch/Beine/Po ÜL B. Mittelberg/B. Wagner

Mi. 16:30 -17:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Mi. 19:30 -20:15 Uhr Wirbelsäulen-Gymnastik ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Do. 17:45 -18:45 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Birgit Mittelberg

Do. 19:00 -20:15 Uhr Step & Body ÜL Sylke Fischer

TUS-QUELLE / TURNABTEILUNG
Kontaktdaten:

Sigrid Höhne-Ludwig Wirbelsäulen-Gymnastik | Eltern-Kind- 
Turnen 1-3 J. und 3-6 J./ Kinderturnen 
6-10 J. + Fitness-Vertretung     
                                           WhatsApp

0521-452356 
 
 
0159 02635134

Brigitte Wagner Fitness | Bauch/Beine/Po      
                                            WhatsApp

 
0152 53565644

Randy Rossmeisl Ballschule 0176 61195899

Claudia Hoffmeister YOGA – *Anmeldung zu der Gruppe 
einen Tag zuvor            per WhatsApp

 
0175 7524639

Maria Alfano Jazzdance | Modern-Dance 01573 1052440

Tina Schönfeld „No Limits“ | Tanzen 10-14 J.  
                                             p. E-Mail

 
t.schoenfeld@freenet.de

Emma Raatz Kindertanz                   nur p. WhtsApp 0160 96357179   
– KEINE ANRUFE! –

Birgit Mittelberg Fitness 0177 9385830

Andrea Janzen YOGA – *Anmeldungen u. Registrie-
rungen nur über Online-Kalender

ajanzen221@gmail.com

Elke Erauw Gymnastik, Yoga-Style nur p. WhtsApp 0152 38001581 
– KEINE ANRUFE! –

Sandra Voßpeter- 
Heitman

Fitness | Fitness-Vertretungen 0176 53607442

Sylke Fischer Dance-Fitness/Step  | Fitness-Vertre-
tungen

0178 1444517

Auf der Internetseite des TUS- 
Quelle kann man sich jederzeit 
über den neuesten Stand der 
Turnzeiten informieren:

– www.tus-quelle.de – 
TUS-Quelle // Turnen // Übungszeiten 
Turnen
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e  Die Turnabteilung des TuS-Quelle bietet an:     

Okt./Nov. 2024

HINWEIS:  
Die ersten drei Teilnahmen 
sind kostenfrei!
Bei den Übungsleiterinnen (siehe 
Kontaktdaten) abklären, ob die 
Anmeldung einen Tag vor Statt-
finden der Gruppe zu erfolgen 
hat.



Handarbeitsstübchen Lehnert 
Ummeln, Buchenstraße 7 

☎ 3297785.

Übernehme Änderungs- 
arbeiten; Termine unter: Inge  
Kinder (früher Nähstübchen),  
☎ 05204-920948.

Alles fürs Haus: Wir bieten 
Gebäudereinigung, Gartenarbeit, 
Winterdienst, ☎ 0151-70220255, 
SHAQIRI Immobilienservice.

Fußpflege Amsale Desta  
(Nägel schneiden und polieren, 
Hornhautentfernung, Entf. von 
Hühneraugen, Nagelpilzbehand-
lung, Beh. v. eingew. Nägeln, 
Handpflege); Termine n. Ab-
sprache, mobil: 0176-52592430, 
Carl-Severing-Str. 171.

„Baumpflege Maurer“ – Fach-
betrieb f. Baumpflege u. Baum-
fällung. Mobil:  0179-5093386 o. 
www.baumpflege-maurer.de

Rentner, 68 J., sucht Arbeit 
zum Putzen oder als Haushalts-
hilfe, oder andere Arbeit (16 
Jahre Erfahrung im Reinigen 
und 7 Jahre als Haushaltshilfe), 
habe Mo., Mi., Do. Zeit; 9,50 
oder 10 €/Std., mobil: 0170-
3650644 (bitte um 19:00 Uhr 
anrufen), wohne am Hallenbad/
Schulzentrum in Steinhagen.

Komf. FEWO in Fuhlendorf, 
Nähe Rügen, 2-6 Pers., Was-
serblick, Hafennähe, Garten, 
PKW-Stellpl., Prospekt unter 
mobil: 0175-2231889 und  
☎ 038231-779724. E-Mail: gu-
drun.hoenselaars@t-online.de

Wir erstellen Ihre Einkom-
menssteuererklärung im Rah-
men  einer Mitgliedschaft nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG. Weitere Infos 
unter www.balo-ev.de oder 
unter ☎ 0521-95032911; BALO 
Lohnsteuerhilfeverein e. V.

www.mersch-garten.de:  
Grabgestaltung, Gartenpflege,  
Gehölzschnitt, kreative natur- 
nahe Bepflanzungen und Gar- 
tengestaltung, mobil: 0151-
56141174.

Laserdrucker Epson Aculaser 
C1100 (bj. 2005, voll funktions-
fähig) zu verschenken.  
Tel. 0171-5367449.

Ich suche Gartenarbeit. 
Mobil: 0176/43227819.

Gartenarbeiten aller Art,  
Teiche und Bachläufe, Baum- 
pflege und Baumfällungen, 
Pflanzenschutz, Pflasterungen, 
Bodenaustausch, Winterdienst  
u. v. m., Garten-Quelle,  
mobil: 0173-3660669, ☎ 0521-
39952500.

Ihre Gartenarbeiten werden 
von mir erledigt. Rasen mähen, 
Unkraut ziehen usw. Bitte anru-
fen unter mobil: 0176-43298771.

Haus/Grundstück im Umkreis 
von Quelle gesucht!  
Wir suchen ein Haus/Grund-
stück, um unseren Traum vom 
Eigenheim verwirklichen zu 
können. Vor allem möchten wir 
unseren Kindern einen Garten 
bieten. Möchten Sie Ihr Haus 
evtl. gern an eine 4-köpfige Fa-
milie verkaufen? Oder kennen Sie 
jemanden, der uns weiterhelfen 
kann? Dann rufen Sie uns bitte 
an: ☎ 0162-4303596; Belohnung 
nach Kauf: 2.500 €. Danke für 
Ihre Hilfe.

Netter Mann (69) sucht eine 
Frau für gelegentliche Treffen 
und schöne Stunden, SMS oder 
Tel. 0170-3650644.

Freundliche deutschsprachige 
Putzhilfe 1 x wöchentl. 5 Std. 
für 2-Pers.-Haushalt in Quelle 
(Breeden) gesucht, Minijob-An-
meldung, Tel. 0521-9466921.

Suche Wohnung in Quelle  
(ca. 60 qm) mit Balkon oder 
Terrasse – Kündigung wg. 
Eigenbedarf (Pensionärin),  
Tel. 0171-4262726.

Biete Reinigung für Praxen 
und Gewerberäume, Zamira 
Vladi, Tel. 0157-74175448.

Biete Hilfe für Menschen  
mit Pflegestufe (Arztfahrten, 
Einkaufen usw.)  
Tel. 0521/39950739,  
Mobil: 0172/2451096
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www.kreuzer-handwerk.de

info@kreuzer-handwerk.de

05204 - 888 65 40

Carl-Benz-Straße 4
33803 Steinhagen

 MAURER

  TISCHLER 

   TROCKENBAU

    HEIZUNG  &   SANITÄR

join us:

Ihr Partner im Handwerk

@kreuzer.handwerk

Kleinanzeigen
Priv. Kleinanzeige 2,50 €  
inkl. MwSt. Telefefonische 
Anzeigenannahme nicht 
möglich. Für den Inhalt 
übernehmen wir keine  
Verantwortung. Senden 
Sie Ihren Anzeigentext an:  
Queller Blatt, Carl-Seve- 
ring-Straße 115, 33649 Bie-
lefeld. E-Mail: quellerblatt@
gmx.de
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Dies und das aus Quelle

Immer Nah.
Immer im Focus.

Queller Gemeinschaft e. V.
Arbeitskreis Focus Quelle

Jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr
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www. queller-gemeinschaft.de

 

 

 

 

Vorsorgeurkunde
und

Patientenverfügung
Fachliche Informationen

von Natascha Gaedke
Notarin in Quelle

Montag, 4.11.2024
19:00 Uhr

Ev. Gemeindehaus
Georgstr. 19, BI-Quelle

Rückblick: Am 27. Juli hatte der Hei-
mat- und Geschichtsverein Quelle zu 
einem Klön-Nachmittag in den Biergar-
ten des Campingpark Meyer zu Ben-
trup eingeladen. Zahlreiche Mitglieder 
nutzten die Gelegenheit, bei schönem 
Wetter, guten Speisen und Getränken 
sowie netten Gesprächen einander 
kennenzulernen.

Am 24.11.2024 in der Zeit 
von 14:00 bis 18:00 Uhr 
findet wieder unser vor-
weihnachtlicher Markt am 
Niemöllershof 9 statt. In ge-
mütlicher Atmosphäre auf 
der Deele, bei Glühwein, 
Punsch und Waffeln, bieten 
wir selbstgemachte hand-
werkliche kreative Dinge 
an. Neben künstlerischen 
Karten, Spielen und zahl-
reichen anderen Produkten 
aus Holz sowie Genähtem 
für klein und groß können 
Sie frisch gebundene Ad-
ventskränze erwerben.
Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Marite Pleininger-Hoffmann

Vorweihnachtlicher Markt
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Operettenabend in Brackwede

Brackwede 
Südring 48

Ballett für Anfänger 
Kostenlose Probestunde

•
Ballett für Forgeschrittene

•
Musical-Dance

Information und Anmeldung: 
Tel. 05 21 / 43 13 00

Das Operettentheater Brackwede veran-
staltet am 16. November in der Aula des 
Brackweder Gymnasiums, Beckumer Str. 
10, einen Operettenabend mit der Ballett-
schule Felicitas Grell: „Love story“ nach 
der „Lustigen Witwe“ von Franz Lehar. Kar-
ten zu 20,00 € gibt es ab dem 1.10.2024 im 
Schuhhaus Pogatzky und bei Papier Brö-
ker an der Hauptstraße in Brackwede.
Die großartigen Solisten Carin Schenk-
Schmidt und Ulrich Gentzen konnten wie-
der für die Aufführung gewonnen werden. 
Mit dabei sind u. a. Schülerinnen der Bal-
lettschule Grell, das Männerballett des 
Brackweder Karnevalvereins, die „Crazy 
Ladies“; auch Gerd Klocke und Gerhard 
Rüter sind in die Handlung eingebunden. 
Lilia Simtchenkova wird den Abend am 
Flügel begleiten. 

(QB)



Die Queller Handwerker – Kompetenz in Ihrer Nähe

Queller Straße 152
Telefon (05 21) 44 28 07

Ihr zuverlässiger Partner –
Fachkraft für Wärmedämmtechnik
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Gas- und Ölheizungen       Wartung

Klempnerei       Installationen

Wärmepumpen-Anlagen

Badplanung       Solar-Anlagen

Kupferheide 15  • Tel. (05 21) 4 58 10
Notdienst (01 71) 9 97 78 25
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Die Queller Handwerker sind immer für Sie da!

Ferdinandstr. 21 a • 33649 Bielefeld 
Tel. 0521-452801 • Fax 0521-452800

Mobil 0172 3881951
info@tischlerei-in-bielefeld.de • www.tischlerei-in-bielefeld.de

Tischlermeister Holger Kleen
Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten

www.malermeister-rathmann.de

0521 - 45 37 53

0172 - 82 11 114

info@malermeister-rathmann.de

www.malermeiste-rathmann.de

Albertstraße 9a  •  33649 Bielefeld

Lager/Büro - Queller Straße 128

• Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
• Fußbodenverlegearbeiten

• Eigener Gerüstbau


